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Diskussion zur beruflichen 
Integration von 
Flüchtlingen 
Am 6. April laden die Veranstalter 
der Sachsenheimer Wirtschafts-
gespräche ab 19.30 Uhr ins Lich-
tenstern-Gymnasium zum The-
ma „Wirtschaft und Asyl“ ein. 

Schwerpunktthema soll die Be-
deutung der Flüchtlinge als Ar-
beitskräftepotential sein. 
Die 16. Sachsenheimer Wirt-
schaftsgespräche möchten die Ge-
legenheit nutzen, um die Chancen 
und Schwierigkeiten im Rahmen 
der Eingliederung von Flüchtlin-
gen in den regionalen Arbeits-
markt zu geben. Nach der Ankunft 
zahlreicher Flüchtlinge auch bei 
uns in Sachsenheim besteht die 
Frage, wie die vielen arbeitswil-
ligen Menschen künftig in Lohn 
und Brot gebracht werden können. 
Neben einem thematischen Im-
pulsreferat durch Schülerinnen 
und Schüler des Lichtenstern-
Gymnasiums werden in einer Po-
diumsdiskussion mit Vertretern 
aus Sachsenheim und der Region 
die beruflichen Integrationsmög-
lichkeiten von Flüchtlingen disku-
tiert. Als Diskutanten sind eingela-
den: Juliane Lechner von der IHK 
Region Stuttgart, Dr. Verena An-
drei von der Wirtschaftsförderung 
Region Stuttgart, Martin Scheel 
von der Agentur für Arbeit Lud-
wigsburg sowie Franz-Hellmut 
Schürholz vom Arbeitskreis Asyl 
Sachsenheim. Moderiert wird die 
Runde durch den Redaktionsleiter 
der Bietigheimer/Sachsenheimer 
Zeitung Andreas Lukesch. 

Nach der Podiumsrunde besteht, 
wie in der Vergangenheit, die Gele-
genheit, den Abend in ungezwun-
gener Atmosphäre ausklingen 
zu lassen. Die Bewirtung erfolgt 
durch das Lichtenstern-Gymna-
sium. Es werden kleine Köstlich-
keiten (Fingerfood), alkoholfreie 
Getränke und der bekannte Sach-
senheimer Stadtwein gereicht. 
Informationen zu der Veranstal-
tung können unter www.sachsen-
heim.de abgerufen werden. 
Die Stadt Sachsenheim, das Lich-
tenstern-Gymnasium und die Bie-
tigheimer/Sachsenheimer Zeitung 
heißen alle Besucher herzlich will-
kommen! 

Wer Hilfe benötigt ist hier 
richtig 
Bewerbungen und Vorschläge für 
die Geldvergabe aus der Bürger-
stiftung Sachsenheim jetzt ein-
reichen 
 
Im Jahr 2008 wurde die „Bürger-
stiftung für gemeinnützige Zwe-
cke Sachenheim“ gegründet. Nun 
wird zum 7. Mal ein Geldbetrag 
aus der Sachsenheimer Bürger-
stiftung an gemeinnützige Zwecke 
ausgeschüttet. Die Stadtverwal-
tung sucht mit Hilfe der Bevölke-
rung förderfähige, d.h. gemein-
nützige oder mildtätige Zwecke 
oder Menschen sowie Projekte, die 
in diesem Jahr von der Ausschüt-
tung profitieren sollen. 
 
Es können sowohl Einzelperso-
nen mit einer Einmalförderung, 
als auch Einrichtungen bedacht 
werden. Der Betrag kann auch auf 

mehrere Personen oder Projekte 
verteilt werden. 
Dieses Mal können 4.950,17 Euro 
ausbezahlt werden. 
 
Bitte reichen Sie Vorschläge ein, 
wer Geld aus der Bürgerstiftung 
erhalten soll. Formulieren Sie die-
se bitte auf maximal einer DIN A4 
Seite schriftlich. Gerne dürfen Sie 
auch eine E-Mail schicken. Be-
gründen Sie, warum Ihr Projekt, 
bzw. die von Ihnen vorgeschlage-
nen Personen eine Förderung ver-
dient hätten. 
 
Bitte reichen Sie Ihre Vorschlä-
ge bis zum 15. April 2016 bei der 
Stadt Sachsenheim ein. Entweder 
per Post (Stadt Sachsenheim, Frau 
Nicole Raichle, Äußerer Schloßhof 
3, 74343 Sachsenheim), oder per 
Mail (n.raichle@sachsenheim.de). 
Vergessen Sie bitte Ihren Absender 
nicht, damit wir Sie über den Ver-
lauf informieren können. 
 
Darüber, wer eine Förderung er-
hält und wie das Geld aufgeteilt 
wird, entscheidet der Stiftungs-
rat zeitnah nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist. 
Wir werden über die Presse darü-
ber informieren, wem das Geld zu 
Gute kommen wird. 
 
Übrigens: Weitere Zustiftungen 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Mit den von der Bürgerstif-
tung ausgeschütteten Mitteln sol-
len auch künftig Sachsenheimer 
Projekte, Einrichtungen und Pri-
vatpersonen unbürokratisch und 
unabhängig von der wirtschaft-
lichen Lage unterstützt werden. 
Nähere Informationen zur Bür-
gerstiftung sind im Bereich „Kul-
tur, Bildung, Soziales“ unter www.
sachsenheim.de zu finden. 

Einladung zum 
7. Leistungsträgertreff 
Kraichgau-Stromberg 
Der Kraichgau-Stromberg Tou-
rismus e.V. und die Stadt Sach-
senheim laden alle touristischen 
Leistungsträger zum 7. Leistungs-
trägertreff Kraichgau Stromberg 
ein. Die Veranstaltung findet statt 
am Donnerstag, 28. April ab 17 Uhr 
im Bürgerbahnhof in Sulzfeld. 
Von 17 bis 20 Uhr stellt schwer-
punktmäßig die Gemeinde Sulz-
feld mit ihren Leistungsträgern 
das touristische Angebot vor. Da-
rüber hinaus präsentieren sich 

der Reitbetrieb Marz, das Faust-
museum Knittlingen sowie der 
Gäste- und Naturparkführer Ro-
land Straub aus Lienzingen. Aus 
Sachsenheim ist Familie Schül-
ke vertreten. Sie möchte den Teil-
nehmern einen Überblick über 
ihre vielfältigen Angebote geben.
Nach dem offiziellen Teil be-
steht die Möglichkeit des Aus-
tauschs und Kennenlernens an-
derer Leistungsträger der Region. 
Lernen Sie interessante Leute 
kennen und knüpfen Sie aus Ih-
ren und den Ideen Ihrer Kolle-
gen neue touristische Angebote.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und 
freuen uns, Sie in Kraichtal begrü-
ßen zu dürfen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
wird um eine verbindliche An-
meldung per Fax oder Email bis 
spätestens15. April direkt beim 
KST gebeten. Rückfragen zu der 
Veranstaltung beantwortet Ihnen 
in der KST-Geschäftsstelle, Frau 
Pajcic-Damm, telefonisch unter 
07252 963320 oder senden Sie eine 
E-Mail an service@kraichgau-
stromberg.com.

Verabschiedung von 
Frau Tobuschat 
Frau Luzia Tobuschat ist in Groß-
sachsenheim bekannt. 
Nun wurde Sie verabschiedet – sie 
ging am 01.03.2016 in den Ruhe-
stand. 
Frau Tobuschat war über 27 Jah-
re bei der Stadt tätig – als Erziehe-
rin im Kindergarten Regenbogen. 
Sie galt immer als sehr hilfsbereit, 
sehr beliebt und wird als engagier-
te Mitarbeiterin von allen Seiten 
geschätzt. Wir wünschen der Kol-
legin alles Gute im Ruhestand. 

Die Kindergartenleiterin Sarah 
Danner, Personalratsvorsitzender 
Gerhard Neuberger und Bürger-
meister Horst Fiedler verabschiede-
ten Luzia Tobuschat. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de
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Das Vorbereitungsteam.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60
Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr u. ärztl. Notdienst Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790
Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84
Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.
Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de
Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447
EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Auskunftsnummer für 
diensthabende Apotheken
 01805 / 00 29 63

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
02./14.04. 08.04. 02./08./14.04.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
09.04. 11.04. 04.04.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
04./15.04. 09.04. 04./09./15.04

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
05.04. 06.04. 04.04.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
04./15.04. 09.04. 04./09./15.04.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
 - - 04.04.

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 

Bönnigheim und Umgebung:

01.04. Apotheke im Buch

� (0 71 42) 5 26 58

Bietigheim, Buchstr. 8

02.04. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 47) 66 60

Großsachsenheim, von-Koenig-Str. 12

03.04. Landern-Apotheke

� (0 71 45) 51 79

Markgröningen, Auf Landern 24

03.04. Schiller-Apotheke

� (0 71 42) 5 15 40

Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

04.04. Hölderlin-Apotheke

� (0 71 43) 5 02 55

Mundelsheim, Lange Str. 9

05.04. Apotheke beim Rathaus

� (0 71 42) 7 88 69-30

Bietigheim, Hauptstraße 51

06.04. Metter-Apotheke

� (0 71 47) 55 20

Kleinsachs., Großsachsenh. Str. 12/1

07.04. Apotheke am Bahnhof

� (0 71 42) 5 17 76

Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

08.04. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 43) 3 58 49

Besigheim, Bahnhofstraße 11

09.04. Sonnen-Apotheke

� (0 71 43) 9 47 90

Kirchheim, Schillerstr. 59

10.04. Apotheke im Kaufland

� (0 71 42) 7 88 69-50

Bietigheim, Talstr. 4

10.04. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 6 56 81

Asperg, Marktplatz 2

11.04. Stadt-Apotheke

� (0 71 43) 2 10 19

Bönnigheim, Kirchstr. 2

11.04. Apotheke im Breuningerland

� (0 71 41) 38 60 16

Ludwigsburg, Im Breuningerland

12.04. Apotheke Poppenweiler

� (0 71 44) 1 44 40

Poppenweiler, Steinheimer Str. 17

12.04. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 60 11 60

Tamm, Bahnhofstraße 5

13.04. Neckar-Enz-Apotheke

� (0 71 43) 3 14 16

Besigheim, Hauptstraße 16

14.04. Apotheke Dr. Dorda

� (0 71 41) 6 30 51

Asperg, Bahnhofstraße 89

14.04. Mörike-Apotheke

� (0 71 42) 77 64 27

Bissingen, Bahnhofstraße 148

Bereitschaftsdienste
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Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 01.04.2016 bis 14.04.2016  
 
07.04.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Verwaltungsausschusses nö/ö   
Kulturhaus Sachsenheim 

12.04.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses nö/ö 
Kulturhaus Sachsenheim 
 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 
 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 

Stadtteilbeauftragte kommt 
nach Kleinsachsenheim 
Die Stadtteilbeauftragte Annette 
Messer hat für Anregungen aus der 
Bürgerschaft ein offenes Ohr. 
 
Wer Interesse hat, eine Patenschaft 
für einen Brunnen oder für eine öf-
fentliche Grünfläche  in Groß- und 
Kleinsachsenheim zu übernehmen, 
kann sich gerne jederzeit an die 
Stadtteilbeauftragte wenden. 
 
Frau Messer kommt am Donnerstag, 
14.4.2016, von 17 bis voraussichtlich 
17.30 Uhr zur Bürgersprechstunde 
nach Kleinsachsenheim ins ehema-
lige Rathaus, Rathausstraße 2. 
Sie bittet um vorherige Terminver-
einbarung. 
 
Telefonnummer: (07147) 28-103 
E-Mail: a.messer@sachsenheim.de 

Erste Bürgerbegegnung  
mit dem Bezirksbeirat  
Kleinsachsenheim 
Der Bezirksbeirat Kleinsachsen-
heim lädt die Einwohnerschaft 
Kleinsachsenheims zu einer Bür-
gerbegegnung am Dienstag, 19. Ap-
ril 2016, von 18.30 bis 19 Uhr ins 
Foyer der Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim ein.  
 
Anschließend tagt der Bezirksbeirat 
Kleinsachsenheim im Vereinszim-
mer der Mehrzweckhalle und berät 
darüber, welche Haushaltsmittel aus 
Sicht der Kleinsachsenheimer für 
das kommende Jahr im städtischen 
Haushalt eingeplant werden sollten. 
 
Die Sitzungen des Bezirksbeirates 
sind zwar laut Landesrecht nichtöf-
fentlich, doch die Interessenvertre-
terinnen und -vertreter im Bezirks-
beirat haben für die Belange ihrer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ger-
ne ein offenes Ohr. 

Bürgerschaftliche Anregungen zum 
Haushaltsplan 2017 können daher 
während der Bürgerbegegnung gern 
angesprochen werden. 
Die Kontaktdaten der Beirätinnen 
und Beiräte sind in die städtische 
Homepage eingestellt, so dass auch 
diejenigen, die nicht zur Bürgerbe-
gegnung kommen können, ihre Vor-
schläge an den Bezirksbeirat weiter-
geben können. 
Diese erste Bürgerbegegnung bie-
tet die Möglichkeit des gegenseitigen 
Kennenlernens und möge in Klein-
sachsenheim einen kontinuierlichen 
und regen Austausch zwischen Be-
zirksbeirat und Bevölkerung ansto-
ßen.  
 

Im Bezirksbeirat freut man sich auf 
eine schöne Bürgerbegegnung und 
auf gute Ideen aus der Kleinsachsen-
heimer Einwohnerschaft. 
Die Bevölkerung Kleinsachsen-
heims ist sehr herzlich eingeladen. 

Grabsteinprüfung auf den 
Sachsenheimer Friedhöfen  
Ab dem 11. April wird die Stadt Sach-
senheim auf allen städtischen Fried-
höfen prüfen, ob die Grabsteine noch 
sicher stehen. Dies ist notwenig um 
einer Gefährung durch umstürzen-
de Steine vorzubeugen. 
Die Stadt Sachsenheim ist gesetz-
lich verpflichtet, die Standsicher-
heit der Grabsteine jährlich einmal 
zu überprüfen. In der Kalenderwo-
che 15 wird die Standsicherheits-
prüfung von den städtischen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter auf den 
Friedhöfen im gesamten Stadtgebiet 
durchgeführt. 
Die Stadt bittet die Grabnutzungs-
berechtigten die Standsicherheit der 
Grabsteine schon vorab selbst zu 
überprüfen. Hierzu können die Gra-
beigentümer eventuell einen Stein-
metz miteinbeziehen. 
Auskünfte im Rathaus erteilen Frau 
Rauch oder Frau Seyfang telefonisch 
unter 07147/28-134 oder -124. 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 
Stadtteil Großsachsenheim 
ab 04.04.2016 
Stadtteil Hohenhaslach  
ab 08.04.2016 
Schornsteinfegermeister Udo Ka-
chel, Heigelinsmühle 22, 74363 Güg-
lingen, Tel. 07135/14262 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 
 24. März 2016 
Tanja Schmidtke und Kai Lamp, 
Großsachsenheim 

Sterbefälle 
18. März 2016 
Freia Edda Lieselotte Hoffmann geb. 
Schams, Großsachsenheim 

20. März 2016 
Eva Hertha Seigis, Kleinsachsen-
heim 
 
26. März 2016 
Anna Munteanu geb. Herberth, 
Großsachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Jetzt bewerben: Für das Gebiet des 
Naturparks Stromberg-Heuchel-
berg werden zertifizierte Natur-
parkführer/innen ausgebildet 
Der Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg bietet vielfältige Möglichkei-
ten, Natur und Landschaft mit allen 
Sinnen zu erleben. Um diesen inte-
ressanten Naturpark für Besucher/
innen besser erlebbar zu machen, 
sollen zusätzlich zu den bereits ak-
tiven Natur - und Kulturlandschafts-
führer/innen weitere 20 Naturpark-
führer ausgebildet werden. 
Angesprochen sind naturverbunde-
ne Menschen aus den Naturpark-
gemeinden. Sie sollen in dem 330 
Quadratkilometer großen Gebiet 
den Bewohnern und den Gästen die 
Landschaft und die Natur des Strom- 
und Heuchelbergs näher bringen. 
Träger des Projekts ist der Naturpark 
Stromberg Heuchelberg zusammen 
mit ARANEUS e.V, Institut für Um-
weltbildung und Naturerfahrung 
mit Sitz in Mühlacker. Mitbetreut 
wird die Ausbildung von der Natur-
schutzakademie Baden-Württem-
berg als Träger der BANU-Zertifizie-
rung (Bundesweiter Arbeitskreis der 
staatlich getragenen Bildungsstätten 
im Natur- und Umweltschutz) 
Inhalte der Ausbildung sind unter an-
derem die Vermittlung von Grundla-
genwissen im Bereich Naturkunde 
(Artenkenntnisse), Ökologie, Land-
nutzung, Landschaftsgeschichte so-
wie von speziellen Kenntnissen über 
den Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg und seine Besonderheiten. Ge-
schult werden die Multiplikatoren/
innen auch im Bereich Kommuni-
kation und der Betreuung von Grup-
pen. Intensiviert wird die Fähigkeit, 
attraktive Veranstaltungen zu pla-
nen, zu organisieren und zielgrup-
penorientiert durchzuführen. Wich-
tig ist dabei das Wissen darüber, wie 
die eigenen Aktivitäten beworben 
werden müssen, um sie erfolgreich 
vermarkten zu können. Der Natur-
park ist dabei ein wichtiger Partner. 
Die ausgebildeten Naturparkfüh-
rer/innen werden Mitglied im be-
reits existierenden Verein Natur-
parkführer Stromberg-Heuchelberg 
e.V., wo sie auf viel Erfahrung zu-
greifen können. Wer sich für die Aus-
bildung zum/zur Naturführer/in 
interessiert, kann ab sofort die Be-
werbungsunterlagen zusammen mit 
näheren Informationen zur Ausbil-
dung anfordern bei: 
ARANEUS e.V, Zeppelinstraße 23, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041/861070, 
Fax 07041/861080, E-Mail: info@ara-
neus-ev.de 

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Farbstra-
ße 19, 2. OG Zimmer 210 (neben dem 
Bürgeramt), 74321 Bietigheim-Bis-
singen 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 
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Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
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Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 8
am 15.04.2016
Redaktionsschluss 11.04., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 9
am 29.04.2016
Redaktionsschluss 25.04., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Standesamt am 12. April   
geschlossen 
Wegen einer Fortbildungsveran-
staltung am Dienstag, dem 12. April 
bleibt am Vormittag das Standesamt 
in Sachsenheim geschlossen. 
Die Verwaltung bittet die Bevölke-
rung um Beachtung. 
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Die Unterlagen stehen als Download 
auf der Website des Naturparks un-
ter www.naturpark-stromberg-heu-
chelberg.de zur Verfügung. Die Be-
werbungsfrist läuft bis 10.April 
2016. 
Der Eigenanteil an den Kosten für die 
Ausbildung beläuft sich auf 450,-1. 
Die Ausbildung dauert ca. ein Jahr 
und beinhaltet insgesamt 8 Ausbil-
dungstage. 

Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Spitzwegerichtinktur“ 
Wanderparkplatz Neipperg, Sams-
tag, 2. April, 14 – 16.30 Uhr 
Oh- diese Stechmücken. 
Bei einem Wiesenspaziergang erfah-
ren die Teilnehmer, wie sie sich eine 
einfache Tinktur herstellen können 
um Insektenstiche zu kühlen. 
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag 
12.00 1. Bitte Sammelkorb und Mes-
ser mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Annette Pfeiffer, 
zabergast@web.de , mobil 0175 555 
27 88 

„Heimische Amphibien“ 
Zaberfeld, Naturparkzentrum an der 
Ehmetsklinge, Sonntag, 3. April, 14 
Uhr. 
Was sind Amphibien, wie leben sie 
und welche Arten gibt es bei uns? 
Viele Arten sind vom Aussterben be-
droht. Rund um den Stausee Ehmets-
klinge kann man sie beobachten, die 
Artenvielfalt und ihre Lebensräume 
kennenlernen. 
Dauer ca. 2,5 Std, Kostenbeitrag 
Erwachsene 6,00 1, Kinder 3,00 1 

Veranstalter, Anmeldung und 
Info: Naturparkführer Micha-
el Wennes, Telefon 07046 / 930080, 
michaelwennes@t-online.de 

„Ach du grüne Neune oder: Lust auf 
Blüte und Blatt?“ 
Brackenheim-Stockheim, Sonntag, 
3. April, 14 Uhr 
Bei einem Spaziergang durch Wald 
und Wiese sammeln die Teilnehmer 
Frühlingskräuter. Naturparkführe-
rin Ilse Schopper ruft altes Kräuter-
wissen ins Gedächtnis. Wildkräu-
ter haben einen hohen Gehalt an 
Inhaltsstoffen, die bei Kulturpflan-
zen heraus gezüchtet wurden. Aus 
den Wildkräutern werden die Teil-
nehmer Köstliches zubereiten und 
erfahren Wissenswertes über den 
Inhalt der gesammelten Schätze. Na-
türlich gibt es auch Rezepte. 
Kostenbeitrag 6 F.
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Ilse Schopper 
Telefon 0 70 46 - 40 73 176, 
i.r.schopper@gmx.de 

„Geheimnisvoller Alter Burgberg“ 
Wanderparkplatz zwischen Zaiser-
weiher und Lienzingen 
Sonntag, 10. April, 14 Uhr 
An der Schützinger Grenze zu Lien-
zingen und Zaiserweiher liegt der 
sagenumwobene „Alte Burgberg“. 
Einst keltische Fliehburg und mit-
telalterliche Befestigungsanlage fin-
det man heute keine Burg mehr vor. 
Bodendenkmale und vor allem nur 
dort wachsende Heilkräuter künden 
noch heute von den ehemaligen Be-
wohnern. Heute steht das Gebiet als 
FFH-Gebiet unter Schutz. 
Kostenbeitrag 6,- EW 3,- Kinder 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführer Klaus Timmerberg, 
Telefon 07043 – 2066, k.timmerberg@
web.de 
 
Ausstellung „Geblitzt – Beobach-
tungen an der Wildkamera“ 
Noch bis Sonntag, 10. April, ist im 
Naturparkzentrum Stromberg-Heu-
chelberg in Zaberfeld die Ausstellung 
„Geblitzt“ zu besichtigen. 
In unseren heimischen Wäldern le-
ben zwischen 50 und 60 Säugetierar-
ten, meist verborgen vor dem Men-
schen. Da viele von ihnen in der 
Dämmerung oder der Nacht aktiv 
sind, bekommen die Waldbesucher 
beim Waldspaziergang nur die we-
nigsten von ihnen zu Gesicht. Der 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
lädt ein, im Naturparkzentrum auf 
„Fotopirsch“ zu gehen und die Ge-
legenheit zu nutzen, unsere scheu-
en Waldbewohner ganz nah in ihrem 
natürlichen Lebensraum zu betrach-
ten. Mithilfe von Wildkameras, über 
Bewegungsmelder aktiviert und auch 
nachts aufnahmefähig, konnten im 
Naturpark Obere Donau einige der 
Waldbewohner auf ihrem Streifzug 
abgelichtet werden. Die schönsten 
Blitzerfotos von Dachs, Luchs & Co. 
sowie Informationen zu diesen Tier-
arten werden in der neuen Wechsel-
ausstellung gezeigt. Die Fotos werden 
ergänzt durch die Präsentation von 
einigen attraktiven Tier-Präparaten. 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 

Obere Straße Bereich Tiefgarage. 
Behinderungen wegen Tief,-u. Stra-
ßenbauarbeiten, Vollsperrung Obe-
re Straße im Bereich der Tiefgarage. 
Dauer der Maßnahme bis voraus-
sichtlich Mitte April 2016. 
 
Kleinsachsenheim 
Besigheimerweg. mit Fußweg Be-
sigheimerweg, Metterzimmerer Str. 
ab Hs Nr. 49 bis Obere Schulgarten-
straße Behinderungen mit Teilsper-
rungen wegen Tiefbauarbeiten für 
Versorgungsleitungen der Netze-BW. 
Dauer bis Ende April. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
04.04.16, 20:00 Uhr, 1. + 2. Zug Vorbe-
reitung TdoT 

09.04.16, Tag der offenen Tür 
11.04.16, 20:00 Uhr, 1. + 2. Zug Abbau 
TdoT 
 
Kleinsachsenheim 
01.04.16, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
08.04.16, 19:30 Uhr, Ausbildung 
15.04.16, 19:30 Uhr, Sport / Kamerad-
schaft 
 
Hohenhaslach 
01.04.16, 20:00 Uhr, GF Sitzung 
11.04.16, 20:00 Uhr, Übung 
 
Spielberg 
04.04.16, 19:30 Uhr, Übung mit Och-
senbach 
 
Ochsenbach 
04.04.16, 20:00 Uhr, Übung mit Spiel-
berg 
 
Häfnerhaslach 
16.+17.04., Tag der offenen Tür 
 
Jugendfeuerwehr 
01.04.16, 18:30 Uhr, Sitzung Kreisju-
gendfeuerwehr 
15.04.16, 18:30 Uhr, Übung in Groß-
sachsenheim 
 
Spielmannszug 
01.04.16 Kreisjugendspielmannszug; 
HvS Kreisjugendfeuerwehr 
07.04.16, 19:15 Uhr, Gesamtprobe 
08.04.16, 17:45 Uhr, Kreisspiel-
mannszug; Hauptversammlung 
Kreisfeuerwehrverband 
14.04.16, 19:15 Uhr, Gesamtprobe 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im April 
Dienstag, 12.04.2016, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren – 
stricken, häkeln, filzen, basteln, Tee 
trinken, plaudern 
 
Dienstag, 19.03.2016, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
1 Paar Inline Skates 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

„Tierischer Besuch“  
im Kindergarten 
Am Donnerstag, den 17. März 2016 
freuten sich die Kinder des Kinder-
gartens Regenbogen riesig über ei-
nen „tierischen Besuch“. Ein großes 
Freigehege stand im Garten und vie-
le Kaninchen tummelten sich darin, 
die uns Herr J. zur Verfügung stellte. 
Mit ihren großen schwarzen Knopf-
augen, den langen Ohren und dem 
weichen Fell sehen sie richtig put-
zig aus. Die Kinder hörten Herrn J. 
interessiert zu, wie er ihnen gedul-
dig alles über die verschiedenartigen 
Rassen, das Aussehen, die Körper-
haltung und die Ernährung erzählte. 
Wisst ihr eigentlich, dass Kaninchen 
nackt und blind geboren werden und 
Hasen mit Fell auf die Welt kommen 
und bereits sehen? Weiter erfuhren 
die Kinder, dass das Futter aus Heu, 
Trockenfutter, Gemüse, Obst und 
Grünfutter besteht. Gerne saßen 
die Kinder um das Freigehege her-
um und schauten fasziniert dem lus-

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 

07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180
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tigen Treiben der Kaninchen zu, wie 
sie sprangen, hoppelten und Haken 
schlugen. Sie durften die Kaninchen 
streicheln und ihnen auch Karotten 
zum Fressen geben. Am besten hat 
den Kindern der Deutsche Widder 
mit seinen Hängeohren gefallen. Es 
war ein toller Vormittag. Vielen Dank 
an Herrn J., der uns dies ermöglichte. 

Das Kaninchen liegt entspannt auf 
dem Rücken. Ein Zeichen dafür, dass 
es sich sicher und wohl fühlt.

Geduldig lässt sich das Kaninchen 
von den Kindern streicheln.

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Französisch unterwegs 
Vom 12.-18.3.2016 war unsere fran-
zösische Austauschgruppe wieder 
zu Gast an der Kleinsachsenheimer 
Grundschule. Die Woche war prall 
gefüllt mit Sprachkursen, sportli-
chem und musischem Programm, 
Stadtbesichtigungen und Museums-
besuche in Sachsenheim und Bie-
tigheim sowie einem Ausflug nach 
Stuttgart in die Wilhelma und ins 
Porschemuseum. Am Ende der Wo-
che flossen viele deutsche und fran-
zösische Tränen. Möglich war der 
Austausch in dieser Form nur auf-
grund des großen Engagements von 
Frau Moalla und Frau Behr, der über-
wältigenden Hilfsbereitschaft un-
serer Eltern und der großzügigen 
Spendenbereitschaft der Zimmerei 
Pfeiffer, der Bäckereien Sehne, Cle-
ment und Kutterer, sowie vieler El-
tern. Besondere Unterstützung er-
fuhren wir durch Familie Wycisk, 
Familie Bachmann, Frau Glöckle, 
den Stockschützenverein Sachsen-
heim, das dt.-franz. Partnerschafts-
komitee, die Stadt Sachsenheim und 
viele andere. Ein herzliches Danke-
schön an alle. 

 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Förderverein übergibt 
Spielekisten an die Schule 
Am Donnerstag, 10. März 2016 be-
suchten zwei Mitglieder des För-
dervereins stellvertretend für die 
Vorstandschaft die Grundschule 
Kleinsachsenheim, um den Kindern 
dort Spielkisten mit vielen neuen 
Sport- und Spielgeräten zu überrei-
chen. 
 
Finanziert wurden diese Geräte im 
Gesamtwert von knapp 600,- Euro 
hauptsächlich durch das Preisgeld 
eines Schulwettbewerbs der Sparda-
Bank, bei dem der Förderverein das 
PPM-Projekt (Pausen-Polizei-Müll-
sammler) vorgestellt und die Grund-
prämie von 500,- Euro erhalten hatte. 
Deshalb durften auch die Drittkläss-
ler (Klasse 3b sorgt als "Müllpolizei" 
für Sauberkeit im und um das Schul-
haus, Klasse 3a kümmert sich um 
die Ordnung im Spielgerätehaus) - 
im Vorfeld Wünsche äußern, was 
sie noch gerne für eine aktive Pause 
an Geräten und Materialien hätten. 
Diesen Wünschen kam der Förder-
verein nach und konnte somit den 

Drittklässlern und ihren Klassenleh-
rerinnen stellvertretend für die gan-
ze Schule viele verschiedene neue 
Sport- und Spielgeräte überreichen. 
 
Zunächst begrüßte Silke Geiger bei 
herrlichem Vorfrühlingswetter im 
Namen des Fördervereins die Kinder 
und Lehrerinnen sowie die Schullei-
terin Doris Engelbrecht auf dem Pau-
senhof. Sie gratulierte und dankte 
allen für ihr Engagement zum Woh-
le der Ordnung und Sauberkeit an 
der Schule. Auch Doris Engelbrecht 
richtete Dankesworte an die Kin-
der und ihre Lehrerinnen sowie den 
Förderverein für seinen Einsatz und 
die Spende. Gemeinsam mit Verena 
Gebre vom Förderverein lüftete sie 
dann das Geheimnis und zog die De-
cke von den zuvor nicht sichtbaren 
Kisten. Nach und nach wurden alle 
Spielgeräte hervorgeholt, benannt 
und auf den richtigen Umgang hin-
gewiesen. Einzelne Kinder durften 
zeigen, wie man beispielsweise den 
"Pogo-Stick" benutzt, was man mit 
Hula-Hoop-Reifen oder Bällen al-
les machen kann, wie man Hütchen 
und Stangen zu Hindernissen beim 
"Pferdchenspiel" zusammen steckt 
oder mit Plastiktellern und Holzstä-
ben jonglieren übt. Highlight der Ex-
ploration mit den neuen Geräten war 
dann der sogenannte "Teamwalker" 

- eine Art Sommerski, mit dem man 
sich nur bei guter motorischer Ko-
operation und Koordination unfall-
frei gemeinsam fortbewegen kann. 
Unter dem Applaus der Kinder durf-
ten Doris Engelbrecht und ihre Kol-
leginnen dies gleich unter Beweis 
stellen und zeigten, dass sie ein ein-
gespieltes, gut funktionierendes 
Team sind! 
Im Anschluss an diese etwas ande-
re Unterrichtsstunde folgte die gro-
ße Pause, in der dann alle Kinder der 
Grundschule die neuen Errungen-
schaften ausprobieren und bespie-
len konnten. 

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Peter Grieger feiert einen 
runden Geburtstag 

Peter Grieger und Stockschützenvor-
stand Peter Bechtler.

Der 1. Stockschützenverein Sachsen-
heim gratuliert seinem langjährigen 
Mitglied herzlich zum runden Ge-
burtstag. Wir wünschen dem Jubilar 
für die Zukunft alles Gute und wei-
terhin viel Spaß bei den Stockschüt-
zen. 

Jubilare
Großsachsenheim
 2. 4. Werner Pfi sterer 80
 2. 4. Haci Ilkhan 70
 4. 4. Christl Pichler 70
 8. 4. Else Lehrle 80
 9. 4. Günther Deißer 80
 12. 4. Peter Unger 70
 13. 4. Rose Mockler 70

Kleinsachsenheim 
 4. 4. Karl Constroffer 70
 8. 4. Horst Zockoll 80
 8. 4. Adolf Sattler 75
12. 4. Wolfgang Grohnberg 75

Die Kinder freuen sich über die neuen Geräte.

Schulleiterin Doris Engelbrecht und ihre Kolleginnen beim Testen.
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DLRG OG Sachsenheim

Altpapiersammlung 
Unsere nächste Altpapiersammlung 
findet am Samstag 16. April 2016 in 
Großsachsenheim statt. 
Wir sammeln alte Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge usw. aber bit-
te keine Kartonagen. Bitte stellen 
Sie das Altpapier an diesem Tag bis 
9.30 Uhr gut sichtbar an den Stra-
ßenrand. Wer sein Altpapier bringen 
möchte kann dieses am Waaghäusle 
vor dem Freibad abgeben. wünschen 
Sie einen anderen Termin, setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung. Wir be-
danken uns im Voraus. 
D. Herrmann 07147 / 6497 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Hallenrock am 12. März 
Am Samstag, den 12. März veranstal-
teten die Motorradfreunde Hohen-
haslach bereits die fünfte Auflage 
des Hallenrocks. Für die Veranstal-
tung wurde die Hohenhaslacher Kir-
bachtalhalle mit umfangreicher und 
professioneller Bühnen-, Licht und 
Tontechnik ausgestattet. 
Die Band „Extasy“ blieb ihrem Wahl-
spruch „pure rock“ treu und präsen-
tierte eine spitzenmäßige musikali-
sche Leistung. Unterstützt wurde die 
musikalische Darbietung mit einer 
aufwändigen Bühnenshow und al-
lerlei Spezialeffekten. 

Die Band Extasy sorgte für ausgelas-
sene Stimmung in der Kirbachtalhal-
le (Quelle: Extasy).

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Arbeitseinsatz am  
Schützenhaus 
Arbeitseinsatz am Schützenhaus 
Am Samstag, 2. April 2016 ab 08:00 
Uhr startet unser erster Arbeitseins-
atz im Jahr 2016 am Schützenhaus in 
Hohenhaslach. 
Diverse Reparaturarbeiten sowie 
Verschönerungen unseres Vereinslo-
kals stehen an. 
Um zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten. 
Der Vorstand  

Sportfreunde
Großsachsenheim

Bekanntmachung  
Hauptversammlung  
Die Sportfreunde Großsachsenheim 
halten am 22. April 2016 im Vereins-

heim  der Sportfreunde ihre General-
versammlung  ab. 
Beginn ist 20.00 Uhr. 
 
Tagesordnungspunkte sind: 
 
Begrüßung 
Gedenken an die Verstorbenen 
Ehrungen 
Jahresrückblick der Vorstandschaft 
Berichte aus den Abteilungen 
Bericht der Kassenprüfung 
Entlastung der Vorstandschaft 
Neuwahlen 
Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 
Anträge und Wünsche sind bis zum 
15.April 2016 schriftlich an den 
1.Vorsitzenden, Dieter Stuiber, Post-
fach 12 41, 74343 Sachsenheim, 
einzureichen. 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme und 
reges Interesse der Mitglieder wür-
den 
wir uns sehr freuen.  

TC Großsachsenheim mit 
Mannschaften gut besetzt 
In 2016 sind bei den Herren für fast 
alle Altersklassen vom Kids Cup U12 
bis zu den Herren 70 Mannschaf-
ten gemeldet. Besonders erfreulich 
ist die Neumeldung einer Damen 30 
Mannschaft. 

Der TCG-Vorstand von links: Ul-
rich Stettner, Frank Glemser, Eleono-
re Glemser, Uli Schneiderhan, Lothar 
Kämmle, Antonio Canadas, Wolfram 
Breitling.

Am 14.03.2016 fand die Mitglieder-
versammlung des TC Großsachsen-
heim im Tennishaus statt. 
Der 1. Vorsitzende Lothar Kämmle 
eröffnete die Versammlung mit ei-
nem Rückblick und einer Vorschau 
auf die kommende Saison. Mit be-
sonderem Interesse verfolgten die 
Mitglieder den Bericht über die Sa-
nierung der Eisenbahnbrücke zum 
Sportgelände sowie die Entwicklung 
zum Thema Flüchtlingsunterkunft. 
Die Brückenfertigstellung ist bis Mit-
te 2017 geplant. Bezüglich Flücht-
lingsheim prüft das Landratsamt 
Möglichkeiten der Zufahrtsverbes-
serung. In beiden Fällen stehen alle 
Vereine vom Sportgelände gemein-
sam in engem Kontakt mit der Stadt. 
Erfreuliches konnte Sportwart Pe-
ter Mikula berichten. Die Herren 30, 
40,70 steigen jeweils in die nächst 
höhere Spielklasse auf. Die Herren 
50 und 60 verfehlten auf dem 2. Platz 
nur äußerst knapp den Aufstieg. 
Die Jugendsportwarte Eleonore und 
Frank Glemser konnten den 1. Platz 
für die U12 Mannschaft in der Som-
merrunde melden. 
Im Vorstand gab es einige Änderun-

gen. Nachfolger des 2. Vorsitzenden 
Rolf Kaufmann ist Uli Schneider-
han und Nachfolger von Sportwart 
Peter Mikula ist Antonio Cana-
das. Die Jugendwarte Eleonore und 
Frank Glemser sowie der Schrift-
führer Wolfram Breitling wurden im 
Amt bestätigt. Alle Wahl- und Bestä-
tigungsvorgänge erfolgten einstim-
mig. Rolf Kaufmann und Peter Miku-
la wurde für die gute Arbeit gedankt. 

TC Stromberg e. V. 

Tennisclub Stromberg e.V. - 
Hauptversammlung 
Berichte, Wahlen und Ehrun-
gen waren die wesentlichen Tages-
ordnungspunkte der diesjährigen 
Hauptversammlung des TC Strom-
berg in der Weinstube "Am Bächle" 
in Häfnerhaslach.   
 
Wie angekündigt legte der 1. Vorsit-
zende Paul Rodach sein Amt nach 
nunmehr 16 Jahren nieder. Für seine 
langjährige engagierte und erfolgrei-
che Tätigkeit wurde ihm von allen 
Seiten Dank und Anerkennung zuteil 
und er wurde zum Erhrenmitglied 
ernannt. (Bild) 
 
Als Nachfolger im Amt wurde Ver-
einsmitglied Werner Pätz einstim-
mig gewählt. Alle weiteren Amtsin-
haber wurden in ihren Funktionen 
bestätigt. 
 
Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden Hanni Späth sowie Werner 
Grözinger geehrt. 
 
Auf Vorschlag von Paul Rodach wur-
de außerdem Günther Späth für sei-
nen über 40jährigen und unermüdli-
chen Einsatz beim TC Stromberg die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. 
 

Hauptversammlung TC Stromberg.

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Jahreshauptversammlung 
2016 
Am 16. März 2015 fand die Haupt-
versammlung unseres Trägervereins 
statt. Auch in diesem Jahr wurde der 
Vereinsleitung durch den Kassen-
prüfer Herrn Kehle eine korrekte und 

zukunftsweisende Vereinsführung 
bescheinigt. Daher wurden Vorstand 
und der Schatzmeister, sowie alle 
anderen Ausschussmitglieder wie-
der einstimmig durch die Teilneh-
mer der Hauptversammlung entlas-
tet. Bei der turnusmäßigen Wahl der 
Vorstände wurden Hr. Griesbaum 
(Sprecher, Finanzen), Theodore 
Breuker (Technik, Internetauftritt) 
und Denise Kunz (Presse, Verwal-
tung) ebenfalls einstimmig wieder-
gewählt. 

Frosch für den TSS-Festwagen.

Eine personelle Änderung ergibt 
sich im Bereich Sport. Frau Sabine 
Keim wird nach 11 Jahren die Abtei-
lung Sport an Hr. Dieter Pohl überge-
ben. Der Trägerverein bedankt sich 
im Namen aller Mitglieder bei Sa-
bine für ihr Engagement mit einem 
schönen Blumenstrauß. Ebenfalls 
gibt es eine personelle Veränderung 
des Kassenprüfers Hr. Kehle. Er wird 
das Amt nach 5 Jahren an Frau Isol-
de Ganzhorn abgeben. Wir möchten 
uns hiermit auch bei Ihm bedanken 
für die gute Zusammenarbeit. 

Vorstände .

Ein ganz besonderer Dank gilt unse-
rem Heimatfestteam den „Froschma-
chern“: Ehepaar Hirschle und Frau 
Ulrike Dusch, die in stundenlanger 
Handarbeit unseren Frosch für den 
TSS Festwagen gestaltet und gebas-
telt haben. Leider konnten wir den 
Frosch, auf Grund der Absage des 
Umzuges, bisher nicht öffentlich 
präsentieren. 
 
Am 23.04 und 07.05.2016 werden wir 
die Saisonvorbereitungen mit un-
seren Helfertagen starten. Wir freu-
en uns natürlich auch sehr über Ihr 
persönliches Engagement. Haben Sie 
Interesse selbst aktiv an den Helfer-
tagen mitzuarbeiten? Dann kontak-
tieren Sie Hr. Axel Griesbaum unter 
axel.griesbaum@schlossfreibad.de 
oder telefonisch unter 07147/5409. 
 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad Sach-
senheim e.V. 
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Weiter folgten die verschiedenen Be-
richte. In seinem Vorstandsbericht 
informierte Reiner Thaller die Mit-
glieder dass die Suche nach einem 
Nachfolger für das Pächterehepaar 
des TSV Heimes, Edith und Erwin 
Weißschuh noch nicht erfolgreich 
war. Schriftführerin Ingrid Müller 
berichtete über das TSV Kurspro-
gramm, welches auch auf der Home-
page nach zu lesen ist. Auch konnte 
sie über die aktuelle Zahl von 1.067 
Mitgliedern im Verein informieren. 
In den Abteilungsberichten erfuhren 
die Anwesenden die Vielfältigkeit 
der Turnabteilung, die aus 13 Grup-
pen besteht. Beim Bericht des Abtei-
lungsleiters Fußball erklärte Michael 
Hörer den Anwesenden die Wichtig-
keit des Geschäftsführers Fußball, 
ohne den der reibungslose Ablauf 
des Spielbetriebs der vielen Mann-
schaften nicht stattfinden könnten. 
Die Tischtennisabteilung freut sich 
über die Erfolge ihrer Mannschaf-
ten im Besonderen aber über ihr gro-
ßes Talent Cedric Wyrich der bei den 
Deutschen Meisterschaften der Ver-
bandklasse den dritten Platz im Ein-
zel und Doppel belegte. Die Abtei-
lungen Tischtennis und Volleyball 
freuen sich auf eine Kooperation im 
kulturellen Bereich. Sie gestalten 
dieses Jahr erstmalig das „Bollerwa-
genfest“ am 05.Mai. Weitere Berichte 
der Frauenvertreterin, des Senioren-
vertreters, dem Jugend und dem Kul-
turausschuss folgten. Der Kassenbe-
richt von Benjamin Schweitzer folgte 
und die Kassenprüfer empfahlen im 
Anschluss darauf die Entlastung des 

TSV Kleinsachsenheim

Harmonische  
Mitgliederversammlung 
beim TSV 
Vor kurzem konnte Reiner Thaller 
erster Vorsitzender des TSV-Klein-
sachsenheim an die 100 Mitglieder 
und Gäste bei der ordentlichen Mit-
gliederversammlung in der Klein-
sachsenheimer Mehrzweckhalle be-
grüßen. Nach dem Gedenken an die 
Verstorbenen konnten etliche ver-
diente Mitglieder durch den Turngau 
Neckar-Enz von Frau Sigrid Christi-
ansen, Vizepräsidentin Freizeitsport 
des Turngaus und vom Württember-
gischen Fußballverband geehrt wer-
den. Die Silberne Gauehrennadel be-
kamen Peter Bässler, Edmund Buck, 
Pauline Lampert, Gabriele Pendt, 
Heinrich Seidel, Ingrid Seidel, und 
Benjamin Schweitzer überreicht. 
Die Ehrennadel des STB in Bronze 
erhielten Antje Buch, Helmut Dörr 
und Markus Tomasin .Über die Eh-
rennadel des DTB in Bronze konnten 
sich Arlett Felger und Andrea Reimer 
freuen. Mit dem Verbandehrenbrief 
des Württembergischen Fußballver-
bands wurden Dominic Eppinger 
und Philipp Oetinger ausgezeichnet. 
Weiter bereitete es dem ersten Vor-
sitzenden große Freude Frau Mari-
anna Pfeiffer für 25 x Sportabzeichen 
zu ehren. 

Kassiers. Die Entlastungen des Kas-
siers und der Vorstandschaft erfolg-
ten einstimmig durch die Mitglieder. 
Bei den an darauf folgenden Neu-
wahlen wurden alle Vorstandsmit-
glieder durch die Abstimmung ein-
stimmig in ihrem Amt bestätigt. 
Auch die die Beisitzer im Hauptaus-
schuss wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Die Abteilungsleiter wurden 
in den Abteilungsversammlungen 
gewählt und durch die Mitglieder-
versammlung bestätigt. Für die Ab-
teilung Fußball steht Michael Hörer 
zur Verfügung. Abteilungsleiter im 
Turnen sind Melanie Schneeweiß, 
Manuela Schock und Hannes Grün. 
Simon Beckel ist der neue Abtei-
lungsleiter der Tischtennisabteilung 
und für den Bereich Volleyball wur-
de Pauline Lampert ins Amt gewählt. 
 
Eine harmonische Versammlung 
ging mit den Ausblicken auf neue Ak-
tivitäten und Aktionen wie zum Bei-
spiel den TSV Frauenabend, das neue 
„Bollerwagenfest“ und das im Herbst 
2016 geplante Kulturbier zu Ende. 
Den außführlichen Bericht mit Bil-
dern finden sie auf der TSV Home-
page: www.tsv-kleinsachsenheim.de 

Kursangebot ab 7. April 2016 

Montags, ab 11. April, 10x 
Workout mit Pilates von 19.30-20.45 
Uhr mit Judit Horváth (Pilatestrai-
nerin) 
Dienstags, ab 12. April, 10x 
Rückenfitness von 19.00-20.15 Uhr 
mit Elmar Kleinbrahm (Rückenspe-
zialist, Heilpraktiker, Fitnessfach-
wirt) 
Donnerstags, ab 7. April, 10x 
Rückenfitness von 18.30-19.45 Uhr 
mit Sabine Geyer (Rückenschullei-
terin) 
Donnerstags, ab 14. April, 10x 
Stepp-Aerobic & Body Workout von 
20.15-21.30 Uhr mit Meike Klein-
brahm (Stepp-Trainerin mit C-Li-
zenz) 
Treffpunkt MZH oben 
Freitags, ab 15. April, 10x 
Rückenpower „Runter vom Sofa“
von 18.45-20.00 Uhr mit Daniela 
Bopp (Aerobic-Trainerin) 
Treffpunkt für alle Kurse (außer 
Stepp) im Raum unter der Mehr-
zweckhalle. 
Kursgebühren:  
10x 75 Minuten: 32 F / 57 F
Infos/Anmeldung bei den Kursleite-
rinnen: 

02.04. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach Sportliche 
Wanderung 2-tägig, Abfahrt 
Häfnerhaslach, 8.00 Uhr

02.04. Stadt Sachsenheim „Verdi im 
Frühling“ mit Gunda Baum-
gärtner, Kulturhaus

02.04. TC Stromberg e.V., Arbeits-
einsatz, Clubanlage in Spiel-
berg, 09.00 Uhr

02.04. Männerchor LS, Jahresfeier 
in Löchgau, Halle, 19.30 
Uhr 

02.04. Turnverein Ochsenbach 
Hallengemeinde, Faustball-
turnier/ Nachtturnier, Lich-
tensternhalle Sachsenheim, 
14.00 Uhr

01.- SC Hohenhaslach 
03.04.  VFB Fussballschule, Kunstra-

senplatz Bühlgasse 18

05.04. Landfrauenverein Sach-
senheim, „Kleine Häpp-
chen- Fingerfood- Tapas- 
Canapes“, Sachsenheim, ev. 
Gemeindehaus 14.00 Uhr

06.04. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

07.04. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Seniorengruppe, Wanderung: 
Unterriexingen

08.04. Turnverein Großsachsen-
heim, Hauptversammlung, 
Vereinsheim der Kleintier-
züchter, 19.00 Uhr

09.04. TC Stromberg e.V., Arbeits-
einsatz, Clubanlage in Spiel-
berg, 09.00 Uhr

Termine
09.04. Verband der Siebenbürger 

Sachsen/ Tanzgruppe, Tanz-
veranstaltung, Kirbachtalhal-
le Hohenhaslach

09.04. Sport- und Kulturgemein-
schaft Sachsenheim /Stadt 
Sachsenheim, SKS Jahresfei-
er/Sportlerehrung, Mehr-
zweckhalle Kleinsachsen-
heim

10.04. Ev. Kirchengemeinde Och-
senbach-Spielberg, Früh-
lingsfest d. Kindergartens, 
Sonnenberghalle ab 12.00 
Uhr

10.04. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Rund um Ho-
henhaslach, Info-Wanderung 
für Neubürger 

10.04. Männerchor LS, Soziales 
Singen Frühjahrsbesuch, 
Kleeblattheim Kleinsachsen-
heim, 11.00 Uhr

12.04. Ev. Kirchengemeinde Hohen-
haslach Nachmittag für 65+, 
Hohenhaslach, Gemeinde-
haus, 14.00 Uhr

12.04. NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Infoabend, Kulturhaus 
(Turmzimmer), 20.00 Uhr

15.04. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Jahreshaupt-
versammlung, Feuerwehr-
haus Häfnerhaslach 19:30 
Uhr

16.04. TC Stromberg e.V., Arbeits-
einsatz, Clubanlage in Spiel-
berg, 09.00 Uhr

15.- Turnverein Großsachsen-
17.04.  heim Handball, ALWA-

Cup Handball, D-A Jugend 
Handball-Turnier Sporthalle 
Großsachsenheim

Die geehrten Mitglieder mit Sigrid Christiansen und Reiner Thaller.

Matthias Eigel von der Firma Kaleioskop überreicht Kassier Schweitzer eine 
Spende für den TSV Kinderfasching.
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Judit Horváth, H. 01520/8904272; El-
mar Kleinbrahm, Tel. 07147/270810; 
Sabine Geyer, Handy 0157/56173469 
oder diegeyer@web.de; Meike Klein-
brahm, Tel. 07147/270810 oder 
0174/9225693; Daniela Bopp: Tel. 
07042/1202140 
Mehr unter www.tsv-kleinsachsen-
heim.de 

TV Großsachsenheim

Erinnerung:  
Hauptversammlung  
am Freitag, 8. April 
Bitte beachten: am Freitag, den 8. 
April 2016 um 19:00 Uhr findet die 
Hauptversammlung des Turnver-
eins Großsachsenheim im Vereins-
heim der Kleintierzüchter, Metter-
strasse 46 in Großsachsenheim statt. 
Die detaillierte Tagesordnung (u. a. 
Berichte, Entlastungen, Neuwahlen, 
Anträge und Verschiedenes) wur-
de bereits veröffentlicht. Die Be-
richte der Abteilungen liegen in der 
Geschäftsstelle bzw. bei der Haupt-
versammlung zur Mitnahme aus. 
Weitere Infos auf der Homepage un-
ter www.tv-grosssachsenheim.de. 

Alle Mitglieder des TVG sind recht 
herzlich zur Hauptversammlung 
eingeladen. 
Sven Junger, 1. Vorsitzender 

9. Jugendzeltlager 2016 – 
Anmeldung ab 15. April 
Das diesjährige Jugendzeltlager des 
TVG findet vom 27. Juli bis 31. Juli in 
Großsachsenheim statt. Wie im letz-
ten Jahr wieder auf dem TVG-Gelän-
de beim SportPark. Ein Flyer mit al-
len relevanten Informationen ist in 
der TVG-Geschäftsstelle erhältlich. 
TVG-Kinder und Gäste zwischen 8 
und 15 Jahren erwarten 89 Stunden 
Spaß und Action. Die Teenie-Gruppe 
im Alter von 14 bis 15 Jahren ist bei 
Spiel und Spaß dabei und schnup-
pert in die Betreuung von Kindern 
hinein. Achtung, die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

Persönliche Anmeldungen sind 
möglich am Freitag, 15.04.2016 von 
9:30 bis 11:30 Uhr, am Mittwoch, 
20.04.2016 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
und am Donnerstag, 21.04.2016 von 
18:00 bis 20:00 Uhr in der TVG-Ge-
schäftsstelle im SportPark, Oberrie-
xinger Straße 55 in Großsachsen-
heim. 

TVG-„Biken mit Kids“ star-
tet wieder am 9. April 
Das beim Radnachwuchs beliebte 
Angebot „Biken mit Kids“ der Radab-
teilung des TV Großsachsenheim be-
ginnt nach der Winterpause wieder. 
Gestartet wird am Samstag, 9. April 
um 10 Uhr an der Leichtathletikan-
lage in Großsachsenheim. Überwie-
gend im 2-wöchigen Rhythmus im-
mer samstags finden die weiteren 
Termine statt. Ein Trainingssaison-
kalender wird in Bälde auf der TVG-
Homepage online gestellt. 
Mitzubringen sind natürlich das ei-
gene Fahrrad/MTB mit Fahrrad-
helm. 
Das Angebot richtet sich an Kids von 
fünf bis zwölf Jahren. Gefahren wird 

abhängig vom Leistungsvermögen 
in bis zu drei Gruppen. Kinder ab 
fünf Jahren können die ersten tol-
len Erfahrungen mit ihrem Fahrrad/
MTB erleben. Die Radgröße von 20 
Zoll sollte nicht unterschritten wer-
den. Die älteren und auch die bereits 
erfahrenen „Biken mit Kids“-Kinder 
können zeigen, was sie bereits drauf 
haben. Neben der bereits gelern-
ten Fahrtechnik werden sie weitere 
Fahrtechniken erlernen und neben-
bei großen Fahrspaß erleben. 
Im Mittelpunkt steht neben dem 
Spaß beim Radfahren/Mountainbi-
ken die bestmögliche Beherrschung 
des Rades in jeder Situation. Das Ziel 
ist die Einheit zwischen Kind und 
seinem/ihrem Fahrrad. Bei zahlrei-
chen und vielfältigen Übungen mit 
spielerischen Elementen erlernen die 
jungen Mountainbiker die Grund-
fahrtechniken und darauf aufbau-
end auch anspruchsvollere Techni-
ken des Bikens. 
Ausfahrten in die Umgebung von 
Großsachsenheim runden die Übun-
gen ab. 
Dabei werden das Verhalten beim 
Radfahren in der Gruppe, die Bedeu-
tung von einigen Verkehrsregeln und 
natürlich das Fahren im Gelände 
bergauf und bergab auf unterschied-
lichem Untergrund, ob Schotter, 
Wiese oder über Baumwurzeln ver-
mittelt. Abenteuer pur für die Kids 
und gleichzeitig eine tolle Vorberei-
tung auf den Straßenverkehr und die 
im Herbst stattfindenden Fahrrad-
prüfungen in den vierten Klassen. 
Auch dieses Jahr wird es als Saison-
höhepunkt ein Radwochenende mit 
Zeltlager am 9. und 10. Juli 2016 ge-
ben. 
Unter www.tv-grosssachsenheim.de 
gibt es einen Flyer mit allen Infos. 
Anfragen und Anmeldungen bitte 
per Email an radtreff@tv-grosssach-
senheim.de. Telefonische Auskünf-
te erteilen Jörg Spannan unter 07147-
6017350 oder Holger Neumann unter 
07147-708266. 

TVG-Turnjugend beim 
„2plus2-Wettkampf“ aktiv 
12 Turnerinnen des TV Großsach-
senheim waren am 19. März beim 
diesjährigen „2plus2-Wettkampf“ 
der Gruppe 1 des Turngaus Neckar-
Enz in Markgröningen am Start. 
Ausrichter war erstmals der TSV Un-

terriexingen. Insgesamt 215 Kinder 
aus 10 Vereinen waren dabei. 
Die Mädchen im Alter von 7 bis 13 
Jahren absolvierten einen Vierkampf 
mit zwei Übungen aus dem Gerät-
turnpflichtprogramm und zwei ko-
ordinativen Aufgaben. Die E- und 
F-Jugend zeigte an Boden und Reck 
und bei den Wettbewerben „Rei-
fengang“ und „Polarexpedition“ ihr 
Können. Bei der D- und C-Jugend 
waren beim Balanceakt  Gleichge-
wichts- und beim „Blinden Pass“ 
Ballgefühl gefragt. 
Für einige der E-Jugendlichen war 
dies der erste Wettkampf und dem-
entsprechend aufregend. Alle Mäd-
chen meisterten ihre Übungen weit-
gehend fehlerfrei und hatten viel 
Spaß dabei. 
Zur Überbrückung der Zeit bis zur 
Siegerehrung gab es ein Staffelspiel. 
Anschließend sorgte die Mädchen-
tanzgruppe des TSV Unterriexingen 
für tolle Stimmung in der Halle und 
das Turngaumaskottchen Turni wur-
de hereingerufen. Turni beglück-
wünschte alle Kinder zu ihren tollen 
Leistungen. 
Elisabeth Essich, Miriam Fries und 
Leonie Bergow standen mit strahlen-
den Gesichtern ganz oben auf dem 
Treppchen. Sie belegten mit 179,45 
Punkten den 1. Platz bei der E-Ju-
gend. Kristin Grimm, Emma Serra-
iocco und Jana Molnar wurden mit 
168,15 Punkten 7. Ebenfalls den 7. 
Rang belegten bei der D-Jugend Sa-
lome Volz, Nicole Walger und Jana 
Schwarz mit 170,65 Punkten. Ron-
ja Frölich, Laura Szemertis und Fin-
ja Keppel wurden mit 162,65 Punk-
ten 12. 

TVG-Turnerinnen waren beim 
"2plus2-Wettkampf" mit Begeisterung 
dabei.

TV Großsachsenheim
Sportpark

Faszien Yoga-Kurs  
ab 13. April im SportPark 
Am 13. April startet im SportPark ein 
neuer Kurs „Faszien Yoga“. 
Die intensive Erforschung des Faszi-
engewebes hat erst kürzlich zu wich-
tigen Erkenntnissen geführt. Daraus 
resultiert eine Anpassung der Yoga-
übungen, um effektiv das Faszien-
gewebe anzusprechen. Klassische 
Yogahaltungen werden leicht abge-
wandelt und es werden immer wie-
der Hilfsmittel zur Selbstmassage 
eingesetzt. Ein innovativer Ansatz, 
den Kursleiterin Petra in diesen Kurs 
einbindet und hiermit neue Ansätze 
mit altem Yoga-Wissen verbindet. 
Faszien Yoga ist auch für Einsteiger 
geeignet - es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich! Es gilt das Mot-
to „Erlebe eine ganzheitliche Wohl-
tat für den Körper; löse ganz speziell 
Verklebungen und Verspannungen 
und fühle dich wieder freier in Dei-
nem Körper“. Der Kurs findet immer 
mittwochs von 10:15 bis 11:30 Uhr im 
SportPark statt, umfasst 8 Einheiten 
und endet am 15. Juni. Die Kosten 
betragen für TVG- und SportPark-
Mitglieder 85.- Euro, für Nichtmit-
glieder 95.- Euro. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 8. April. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. 

TV Ochsenbach

11. Fontanis Kirbachtal-Lauf 
am 8. Mai 2016 
Läufer trainieren bereits für die 11. 
Auflage des FONTANIS Kirbachtal- 
& Stromberg-Extrem-Laufs 
Wer dieser Tage im Stromberg unter-
wegs ist, sieht sie bereits, die Läufe-
rinnen und Läufer, die sich auf DIE 
Laufveranstaltung im Kirbachtal 
vorbereiten. Die 11. Auflage des Kir-
bachtal-Laufs und des Stromberg 
Extrem-Laufs steht vor der Tür und 
findet am Sonntag, den 8. Mai in 
Ochsenbach statt. 
Das Streckenangebot ist unverän-
dert breit aufgestellt und kann sich 
sehen lassen: 54 km, 24 km, 13 km, 7 
km (inkl. Nordic Walking) sowie 1,8 
km für Schüler und 0,5 km für Bam-
binis. Die Streckenführung hat ihren 
Schwerpunkt rund um den Baisels-
berg und wartet mit interessanten 
und anspruchsvollen Höhenprofi-
len auf. Beim Stromberg Extrem-
Lauf über ca. 54 km, bei dem im letz-
ten Jahr der Ultramarathonläufer 
und mehrfache Deutsche Meister im 
100-km-Lauf, Michael Sommer, auf 
das Siegertreppchen lief, sind knapp 
1200 Höhenmeter zu bewältigen. 
Langstrecken- und Berglauf-Spezi-
alisten trainieren auf dieser Strecke 
gerne für noch größere Herausforde-
rungen. 
Die Online-Anmeldung zu den 
Läufen ist über die Internetsei-
te der Laufveranstaltung www.kir-
bachtallauf.de möglich. Es sind so-
wohl Einzelanmeldungen als auch 
Gruppenanmeldungen für Verei-Die E-Jugend des TVG strahlend ganz oben auf dem Treppchen.
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ne, Firmen und Gruppen möglich. 
Meldeschluss ist am 1. Mai. Nach-
meldungen sind möglich am Vor-
tag der Veranstaltung von 17-18 Uhr 
sowie am Tag der Veranstaltung bis 
eine Stunde vor Start der jeweiligen 
Läufe - jeweils direkt vor Ort in der 
Sonnenberghalle in Ochsenbach. 
Weitere Informationen inklusive 
Streckenübersichten und Höhenpro-
filen finden Sie ebenfalls unter www.
kirbachtallauf.de. 
Der Veranstalter TV Ochsenbach 
1908 e.V. lädt am Vorabend der Lauf-
veranstaltung ab 19 Uhr zu einer 
Weinlaube in gemütlicher Atmo-
sphäre in die alte Pfarrscheuer nach 
Ochsenbach ein, bei der Weine aus 
dem Kirbachtal sowie Zwiebel- und 

Kartoffelkuchen angeboten werden. 
Am Tag der Veranstaltung erfolgt zu-
dem eine umfangreiche Bewirtung 
für Läuferinnen und Läufer, mitrei-
sende Familien, Freunde und Be-
kannte, Zuschauer und Gäste mit Le-
ckerem vom Grill sowie Kaffee und 
Kuchen. 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Der Männerchor LS  
im Einsatz 
Schon zum dritten Mal sang der Am 8. Mai findet der 11. FONTANIS Kirbachtal-Lauf in Ochsenbach statt.

„Gärten im Mittelalter“ - 
Ausstellungseröffnung 
Passend zum Frühling präsentiert 
das Stadtmuseum Sachsenheim ab 
dem 10. April seine neue Ausstel-
lung „Gärten im Mittelalter.“ Die 
Besucher erwartet ein sinnlich-in-
formatives Abenteuer zu drei un-
terschiedlichen Gartenwelten: den 
frühmittelalterlichen Klostergärten, 
den Burg- oder Lustgärten der hö-
fischen Gesellschaft und den spät-
mittelalterlichen Gärten des Bürger-
tums. Auf diese Weise wird ein weiter 
Bogen von der Heilkräuterkunde 
über Minnesang und Pflanzensym-
bolik bis hin zur Gartenkultur ge-
spannt. An zahlreichen Mitmachsta-
tionen für Jung und Alt und in einem 
Heilkräutergarten im Außenbereich 
lädt das Museum zum Schnuppern, 
Malen, Hören und Sehen ein. Die 
Äbtissin des Klosters Rechentsho-
fen sowie Forstmeister Günter Alb-
recht von Hoff erzählen außerdem in 
spannenden Kurzfilmen von längst 
vergangenen Zeiten in Kloster- und 
Tiergärten rund um Sachsenheim. 

Gruppe Pierrolo.

Zur Ausstellungseröffnung mit an-
schließendem Umtrunk und mu-
sikalisch-poetischer Umrahmung 
am Sonntag, den 10. April 2016, um 
11:00 Uhr im Stadtmuseum,  sind 
alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen. Neben 
einem kurzen Einführungsvortrag 
der Ausstellungskuratorin Dr. Alice 
Selinger intoniert die Gruppe „Pier-
rolo“ aus Plochingen Minnegesang 
sowie Musik rund um Hildegard 
von Bingen.
Schauspieler und Literatur-Perfor-
mer  Gerald Friese aus Stuttgart prä-
sentiert dazu kleine, heitere „Dor-
nenblüten“ aus dem Rosengarten der  
Poesie. 

Gerald Friese.

Neben Gruppenführungen können 
zur neuen Ausstellung auch Kinder-
geburtstage zum Thema „Natur pur! 
Abenteuer Garten im Mittelalter“ ge-
bucht werden. Ein umfangreiches 
Veranstaltungsprogramm begleitet 
die Ausstellung. 

Stadtmuseum Sachsenheim 
Besucheransturm bei der Wolf-Aus-
stellung im Sachsenheimer Stadt-
museum 
Am letzten Sonntag gab es nochmal 
Gelegenheit dem Wolf im Stadtmu-
seum Sachsenheim nachzuspüren. 
Spannend und brandaktuell war die 
Ausstellung „Die Zähmung des Wol-
fes“, die mit einem Familiensonntag 
am 20. März zu Ende ging. Fährten-
suche, Führungen durch die Aus-
stellung und ein echter Hundezirkus 
begeisterten nochmals 150 Besu-
cher an diesem Tag. In der Zeit zwi-
schen November und März lockte 
ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm zum Thema Wolf 
insgesamt 2.400 Neugierige in das 
Sachsenheimer Stadtmuseum. Viele 
Schulklassen erfuhren Wissenswer-
tes und Interessantes über den Art-
verwandten des Hundes. Das The-
ma Hund ist Lehrplanthema in den 
Grundschulklassen. Besonders er-
freulich war der Besucheransturm 
der Kindergärten, die altersgerecht 
in der eigens konzipierten Märche-
nerlebniswelt und thematisch pas-
senden Bastelaktionen an das The-
ma herangeführt wurden. 

Kultur in Sachsenheim 
Oper – und Operettenabend mit 
Gunda Baumgärtner und Agustin 
Sanchez 
"Frühling in Wien" 

Augustin Sanchez.

 
Leichte, beschwingte Melodien und 
eingängige Evergreens aus dem Be-
reich Operettenmusik werden am 
Samstag, den 2. April  im Kultur-
haus erklingen. Die in Hohenhaslach 
aufgewachsene Gunda Baumgärt-
ner lebt inzwischen im Raum Frank-
furt und kommt  hin und wieder für 
Gastauftritte in die hiesige Gegend. 
Als ausgebildete Sopranistin konzer-
tiert sie an diesem Abend gemein-
sam mit dem Tenor Agustin Sanchez 
und dem Salonorchester Günther 
Stegmüller unter dem Motto „Früh-
ling in Wien“.

Gunda Baumgärtner.

Eine galante und passende Mode-
ration zu Melodien wie „Wien, Wien 
nur du allein“ oder „Im Prater blühen 
wieder die Bäume“ - Melodien von 
Robert Stolz - verspricht die Stimme 
von Jürgen Rehm. Bei so viel Wiener 
Charme schenkt die Sachsenheimer 
Stadtverwaltung am Ende der Veran-
staltung jedem weiblichen Gast eine 
Tulpe. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr. Es gibt Karten im Vor-
verkauf zu 12 Euro bei Schreibwaren 
Bader, Bürgerservice Sachsenheim 
und Bäckerei Wörner in Hohenhas-
lach. (Einlass 19.00 Uhr) 

Kultur in Sachsenheim 
Swing, Lateinamerikanische Musik 
und Smooth Jazz 
Matthias Leucht und Max Greger jr.
Zwei leidenschaftliche Musiker – 
der eine, Matthias Leucht ist bes-
tens bekannt und beliebt in der hie-
sigen Musikszene. Seine Auftritte 
als virtuoser Saxofonist und Sän-
ger versprechen erstklassiges musi-
kalisches Entertainment. Der ande-
re, Max Greger jr. war ab 1970 festes 
Mitglied im überaus erfolgreichen 
Orchester des Vaters und bestritt 
zahlreiche Fernsehauftritte im In- 
und Ausland. Neben seiner interna-
tional erfolgreichen Tätigkeit als Pi-
anist, Komponist und Arrangeur 
leitet Max Greger jr. mehrere Jazz-
formationen. Dieses kongeniale Duo 
mit Band wird lateinamerikanische 
Rhythmen, sowie Melodien von Stan 
Getz, Frank Sinatra oder auch Louis 
Armstrong interpretieren. 

Matthias Leucht am Sax und Max 
Greger jr.

Sonntag, 24.04.2016, 19.30 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: VVK 12 1/AK 15 1 Schreib-
waren Bader, Bürgerservice Sach-
senheim, Bäckerei Wörner, Hohen-
haslach 
VVK ab 04.04.2016 
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Männerchor LS in Löchgau auf dem 
dortigen Wochenmarkt. 
Auf Einladung des Bürgermeister-
amtes Löchgau traf sich der Män-
nerchor LS am Donnerstag, dem 17. 
März 2016 auf dem Wochenmarkt. 
Nach kurzer Einstimmprobe im Rat-
hausfoyer formierte sich der Chor 
zwischen den Marktständen. 
Die zahlreich anwesenden Markt-
besucher schmunzelten, als sich die 
Sänger als Seemänner verkleidet 
aufstellten. Das dazugehörende Ak-
kordeon war ebenfalls vorhanden. 
Unser Aktiver Adolf Dürr, bekannt 
als Leiter von Akkordeon-Orchstern 
hatte sein Instrument mitgebracht. 
Zunächst sang der Chor zwei be-
kannte Lieder aus seinem Reper-
toire: "Wo auf des Tales schmalem 
Weg" und "Die kleine Kneipe". Bei-
des bekannte Melodien, die von den 
Zuhörern nach Aufforderung durch 
Vizedirigent Majer gerne mitgesun-
gen wurden. Der Ohrwurm "Bajaz-
zo-Warum bist du gekommen"  wur-
de auf Wunsch der Anwesenden 
ebenfalls zu Gehör gebracht. 
Im Liedblock mit den Seemannslie-
dern, gekonnt begleitet durch Adolf 
Dürr kam dann ebenfalls Stimmung 
auf. Wo es Mädels gibt, Wir lieben 
die Stürme, Wir lagen vor Madakas-
kar. Dass auch hierbei kräftig im Pu-
blikum mitgesungen wurde, versteht 
sich von selbst. 

Hinweis: Wer den Männerchor LS 
noch mal hören will, hat am Sams-
tag, dem 2. April in Löchgau in der 
Gemeindehalle gute Gelegenheit. 
Dort findet um 19.30 Uhr das Jah-
reskonzert des Liederkranz Löch-
gau statt, in dessen Rahmen die Chö-
re des LKL ihr Bestes geben werden. 
Der Männerchor LS singt zusammen 
mit Solisten einen Querschnitt aus 
der Operette "Maske in Blau". 

Liederkranz
Hohenhaslach

Gründung Frauenchor 
Der Liederkranz Hohenhaslach bie-
tet seit März einen Chor für Frauen 
an. Unter der kompetenten Leitung 
der Chorleiterin Michaela Hart-
mann-Trummer, die in Hohenhas-
lach bereits seit über 20 Jahren sehr 
erfolgreich den Gemischen Chor des 
Liederkranz Hohenhaslach leitet – 
steht als erstes Projekt des Frauen-
chors die Einstudierung der 
Rheinberger Messe in A-Dur an. Die 
Messe soll im Frühjahr 2017 aufge-
führt werden. 
Die Proben werden an jedem 1. 
Dienstag im Monat von 20-21.30 Uhr 

stattfinden. Interessierte Sängerin-
nen - ob mit oder ohne Chorerfah-
rung - sind herzlich zur nächsten 
Probe am Dienstag, 5. April um 20 
Uhr im Musiksaal der Kirbachschule 
in Hohenhaslach eingeladen. 
 
Weitere Infos erteilt gerne die 1. Vor-
sitzende Barbara Preute 
Tel.: 07147/270634 
mail : barbara.preute@liederkranz-
hohenhaslach.de 
Infos über den Verein findet man 
auch unter www.liederkranz-hohen-
haslach.de 

1. Probe des neuen Frauenchors.

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Mitgliederversammlung im 
Schützenhaus 
Am Freitag, 19. März 2016 fand die 
jährliche Mitgliederversammlung 
des Vereins im Schützenhaus Groß-
sachsenheim statt. Traditionell wur-
de der Abend mit einem Marsch des 
Großen Blasorchesters und ein einen 
Trauerlied zum Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder begonnen. Es 
folgten Berichte und Reden des Prä-
sidenten und der einzelnen Teams, 
die das Jahr Revue passieren ließen. 
Leider haben uns in diesem Jahr drei 
Teamleiter aus dem Präsidium ver-
lassen. Wir danken Birgit Schoppel 
– Teamleiterin Jugend, Jörg Pflüger 
– Teamleiter Musik und Christian 
Konnerth – Teamleiter Öffentlich-
keitsarbeit für herausragende und 
langjährigen Einsatz im Präsidium-
steam. Neben diesen drei Stellen 
wurden auch weitere Stellen im Prä-
sidium neugewählt. 
Das Präsidium des Musikvereins 
Stadtkapelle Sachsenheim e.V. setzt 
sich nun folgendermaßen zusam-
men (Foto von links nach rechts): 
Alissa Hauser – Teamleiterin Wirt-
schaft, Michael Meeh – aktiver Bei-
sitzer, Leonie Röckle – Teamleiterin 
Jugend, Wieland Konnzert – Team-
leiter Finanzen, Elsbeth Braun – pas-
siver Beisitzer, Jürgen Matthias – Vi-
zepräsident, Ann-Kathrin Pendt 
– Teamleiterin Musik, Jürgen Voll-

mer – Präsident, Lena Palmbach – 
Teamleiterin Öffentlichkeitsarbeit. 
Das neue Präsidium freut sich auf ein 
spannendes und musikalisches Jahr 
mit dem Musikverein. 
Dabei steht als erste Herausforde-
rung das traditionelle Waldfest am 1. 
Mai an, bei welchem alle Teams und 
der gesamte Verein tatkräftig im Ein-
satz sein werden. Weitere Informati-
onen folgen.  

Das neue Präsidiumsteam des MVS.

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Neue Vorstandschaft mit 
weiblichem Vorsitz 
Im Mittelpunkt der Jahreshauptver-
sammlung  nach der Landtagswahl 
standen die Wahlen zur Vorstand-
schaft. Sowohl der erste Vorsitz als 
auch ein zweiter Vorsitz mussten neu 
besetzt werden. Zu wählen waren 
auch die Kassenprüfer und vier De-
legierte für die Kreisdelegiertenkon-
ferenzen 2016. Durch den Tod von 
Martin Link wurde auch der Posten 
eines Beisitzers vakant. 
Der Vorsitzende Steffen Glöckle hat 
sich beruflich verändert und ist nach 
Karlsruhe verzogen. Deshalb stellte 
er sich nicht mehr zur Wahl. 
 Zur ersten Vorsitzenden wurde ein-
stimmig Firdes Sahin gewählt. Zum 
zweiten Vorsitzenden wählten die 
Mitglieder das erst seit einem Jahr in 
Ochsenbach lebende Mitglied Rein-
hard Fleischhacker. Für den Beisit-
zerposten fand sich noch niemand. 
Als Kreisdelegierte werden Firdes 
Sahin, Daniel Braun, Helga Niehues 
und Uwe Niehues an den Konferen-
zen 2016 teilnehmen. 
Zur Vorstandschaft gehören nun die 
Vorsitzende Firdes Sahin, die zwei 
Stellvertreter Daniel Braun und 
Reinhard Fleischhacker, der Kassier 
Reinhold Depner und die Schriftfüh-
rerin und Pressewartin Jutta Glöck-
le, sowie Ulrike Koch als Beisitzerin 
und Gerhard Haug und Uwe Niehues 
als Kassenprüfer. 
Nach den Wahlen schloss sich eine 
lange Diskussion über den Aus-
gang der Landtagswahl an. Über das 
schlechte Wahlergebnis der SPD wa-
ren natürlich alle erschüttert, kri-
tisierten aber auch, dass die Öf-
fentlichkeitsarbeit der SPD sowohl 
digital als auch in „Papierform“ nicht 
gelungen war, ja sogar als schlecht 
empfunden wurde. Erleichterung 
herrschte darüber, dass die SPD aus-
geschlossen hat, mit der CDU eine 
Regierung in Baden-Württemberg zu 
bilden. 

Die Vorstandschaft v.l.n.r.: Jutta 
Glöckle, Reinhold Depner (Kassier), 
Reinhard Fleischacker, Firdes Sahin, 
Gerhard Haug, Ulrike Koch, Daniel 
Braun, Uwe Niehues.

Die einhellige Meinung als Konse-
quenz aus dem Wahldebakel lautete, 
dass sich die SPD wieder vermehrt 
um ihre eigentliche Klientel küm-
mern muss und sich auch im kom-
munalen Bereich für Gerechtigkeit 
und soziale Themen einsetzen, sei es 
für bezahlbaren Wohnraum, für ent-
schleunigten Verkehr, für finanzielle 
Erleichterung für Familien etc. 

 

Grüne Liste 
Sachsenheim

Drahteselmarkt am  
Samstag, 16.04.2016 
Ein Jubiläum ist zu feiern. In Sach-
senheim findet dieses Jahr der 20. 
von den örtlichen Grünen veranstal-
tete Drahteselmarkt statt. Klein fing 
alles im Hinterhof der Werkzeugma-
cherei von Kienle & Spiess an. Über 
den Bahnhofsvorplatz und den Frei-
badparkplatz fanden wir mit dem 
Gelände des Fahrradlädles Sachsen-
heim den idealen Partner. All den 
vielen Helferinnen und Helfern in 
dieser langen Zeit sei heute noch-
mals ein „herzliches Dankeschön“ 
gesagt. 

Angebote gibt es vielfältig.

In bekannter Weise werden am 
Samstag, 16.04.2016, zwischen 10 – 
12 Uhr, wieder gebrauchte Fahrrä-
der, Roller, Dreiräder, Inliner, Lauf-
räder, usw., angeboten. Doch nicht 
nur das, auch damit verbundene Zu-
behörgegenstände wie Helme, Kin-
dersitze, Anhänger, etc., kommen 
zum Verkauf. 
 
Die Gegenstände können ohne Ge-
bühren von Privat an Privat gehan-
delt werden. 
Veranstalter des Drahteselmarktes 
sind Sachsenheims Grüne und die 
Projektgruppe Sachsenheimer Rad-
wegenetz. 

Der Männerchor LS auf dem Wochenmarkt.
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>>>Wegen fehlender Parkplätze vor 
Ort werden alle Besucher gebeten, 
die umliegenden Parkplätze, z.B. 
beim Bahnhof, zu nutzen.<<< 

Die Bewirtung mit Deftigem und Ku-
chenbuffet übernimmt wieder der 
TVG. 
Der TVG bietet parallel zum Draht-
eselmarkt einen kleinen Parcours 
zum „Biken für Kids“ an. 
Zur Feier des 20. Jubiläums gibt es in 
der Halle von Auto-Schlotterbeck am 
Samstagabend, 19.oo Uhr, eine Ga-
ragenparty mit Barbetrieb und der 
Drahteselmarkt-Jubiläumsband. 

Zusätzlich veranstaltet das Fahr-
radlädle am Samstag und Sonntag, 
16. + 17.04., Tage der offenen Tür, 
in deren Rahmen am Sonntagmor-
gen ein Mountain-Bike-Techniktrai-
ning und um 13.30 Uhr eine Radtour 
stattfinden. 

Freie Wähler 
Sachsenheim

Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 29. April 2016 
Liebe Mitglieder, Freunde und För-
derer, zu unserer Mitgliederver-
sammlung laden wir Sie herzlich ein: 
Termin : Freitag, den 29. April 2016, 
ab 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
Ort : Landgasthof Stromberg, Güg-
linger Str. 5, Ochsenbach 
Tagesordnungspunkte: 
Top 1 Begrüßung durch den Vorsit-

zenden 
Top 2 Totenehrung 
Top 3 Berichte des Vorsitzenden, des 

Schatzmeisters und der Kas-
senprüfer 

Top 4 Entlastung der Vorstandschaft 
Top 5 Behandlung eingegangener 

Anträge 
Top 6 Informationen aus den Ort-

schaftsräten, aus den Bezirks-
beiräten, aus der Gemeinde-
ratsfraktion und dem Kreistag 

Top 7 Ehrungen 
Top 7 Verschiedenes/Aussprache 
Ferienprogramm 
Freie Wähler Hocketse am Freitag, 
dem 22.Juli.2016 
Sonstiges 
Anträge stellen Sie bitte bis zum 15. 
April 2015 schriftlich an den Vorsit-
zenden Ralf Nägele. 
Ab 19.00 Uhr ist für uns im Gasthaus 
reserviert, so dass man zuvor gemüt-
lich essen kann. 
Wir freuen uns auf einen angeneh-
men Abend mit Ihnen! 
Freie Wähler Stadtverband Sachsen-
heim e. V. 
Vorsitzender Ralf Nägele 

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

AK Asyl Sachsenheim  
veranstaltet wieder  
Asyl-Café 
Auch im April gibt es wieder in 

Sachsenheim ein Asyl-Café. Die 
Evangelische Kirchengemeinde in 
Kleinsachsenheim stellt dafür ihr 
Gemeindehaus zur Verfügung. Ne-
ben den Mitarbeitern des AKs hel-
fen auch viele Gemeindemitglieder 
bei der Durchführung und Gestal-
tung des Cafés mit. Es gibt wieder 
eine große Auswahl an Selbstgeba-
ckenem. Auch eine Flötistin wird zur 
Unterhaltung beitragen. 
Erstmalig berichten syrische Flücht-
linge über ihre eigene Situation und 
die Situation in ihrem Herkunfts-
land. 
Alle Sachsenheimer Bürger und Bür-
gerinnen und alle Flüchtlinge in 
Sachsenheim sind herzlich eingela-
den. 
 
Wann:  4. April 2016 von 16 – 18 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus Klein-
sachsenheim, Kirchplatz 6 
 
Weitere Termine für Asyl-Cafés sind 
vorgesehen: 
02. Mai 2016 - Ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, Obere Straße 
30. Mai 2016 - Ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, Obere Straße 
11. Juli 2016 - Türk.- islamisches 
Sport-und Kulturhaus (Moschee). 
Großsachsenheim, In der Steingrube 
Informationen erhalten Sie von: 
jutta.gloeckle@t-online.de 
Tel.: 07046-2648 
 
Auch im April gibt es wieder in 
Sachsenheim ein Asyl-Café. Die 
Evangelische Kirchengemeinde in 
Kleinsachsenheim stellt dafür ihr 
Gemeindehaus zur Verfügung. Ne-
ben den Mitarbeitern des AKs hel-
fen auch viele Gemeindemitglieder 
bei der Durchführung und Gestal-
tung des Cafés mit. Es gibt wieder 
eine große Auswahl an Selbstgeba-
ckenem. Auch eine Flötistin wird zur 
Unterhaltung beitragen. 
Erstmalig berichten syrische Flücht-
linge über ihre eigene Situation und 
die Situation in ihrem Herkunfts-
land. 
Alle Sachsenheimer Bürger und Bür-
gerinnen und alle Flüchtlinge in 
Sachsenheim sind herzlich eingela-
den. 
 
Wann:  4. April 2016 von 16 – 18 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus Klein-
sachsenheim, Kirchplatz 6 
 
Weitere Termine für Asyl-Cafés sind 
vorgesehen: 
02. Mai 2016 - Ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, Obere Straße 
30. Mai 2016 - Ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, Obere Straße 
11. Juli 2016 - Türk.- islamisches 
Sport-und Kulturhaus (Moschee). 
Großsachsenheim, 
In der Steingrube 
 
Informationen erhalten Sie von: 
jutta.gloeckle@t-online.de 
Tel.: 07046-2648 
 

BdS Sachsenheim

Hauptversammlung mit 
Neuwahlen 
Silvia Körner wurde zur 1. Vorsit-
zenden des BdS Ortsvereins Sach-

senheim gewählt. Die Wahl fand 
während der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 10. März 2016 
statt. Silvia Körner, die erst seit ca. 2 
Jahren Mitglied im BdS OV Sachsen-
heim ist, freut sich auf die neuen Auf-
gaben: „Ich habe noch nicht die Er-
fahrung in der Vereinsführung, wie 
mein Vorgänger Konrad Buck. Aber 
ich kenne die Strukturen des Ver-
eins. Und wenn ich etwas anpacke, 
dann mache ich es mit Leidenschaft. 
Konrad Buck hat den Verein hervor-
ragend geführt. Daran werde ich an-
knüpfen. Wir werden Bewährtes fort-
führen und auf Neuerungen gekonnt 
reagieren.“ Silvia Körner ist DEKRA-
zertifizierte Sachverständige für Im-
mobilienbewertungen und hat ihren 
Firmensitz in Sersheim. „Ich enga-
giere mich gerne im BdS-Verein. Die 
Unternehmer einer Stadt müssen zu-
sammenhalten. Gemeinsam errei-
chen wir mehr und profitieren ge-
genseitig von unseren Erfahrungen.“  
Konrad Buck wollte nach acht Jahren 
als 1. Vorsitzender nicht mehr antre-
ten: „Ich war immer gerne der 1. Vor-
sitzende hier im BdS OV Sachsen-
heim. Die Arbeit hat mir stets Spaß 
gemacht. Ich verabschiede mich zu 
einer Zeit, in der ich noch gerne im 
Amt war. Ich bleibe dem Verein aber 
erhalten und möchte mich der Fach-
gruppe Handel widmen.“ Konrad 

Buck wurde für sein hervorragen-
des Engagement geehrt. Nachdem 
er sich für die gute Zusammenarbeit 
beim gesamten Vorstandsteam be-
dankte, beglückwünschte er Silvia 
Körner zur Neuwahl und wünsch-
te ihr alles Gute und viel Erfolg.
Es gab noch weitere Änderungen: 
Konrad Buck (Buck House of Jeans) 
wurde zum 1. Fachgruppenleiter der 
Fachgruppe Handel gewählt. Zur 2. 
Fachgruppenleiterin wurde Clau-
dia Prelle (Modeschmuck-Atelier) 
gewählt. Ronny Wünderlich (Archi-
tekt) wurde 1. Fachgruppenleiter 
für den Bereich Dienstleistungen, 2. 
Fachgruppenleiter wurde Alexan-
der Schell (Schell Concepts). Somit 
sind Konrad Buck und Ronny Wün-
derlich stellvertretende Vorsitzen-
de. Simone Bauer wurde in ihrem 
Amt als Schriftführerin wiederge-
wählt. Neu ist Mario Schmid als Kas-
sier. Die Fachgruppen Handwerker 
und Industrie wurden zusammenge-
legt. 1. Fachgruppenleiter wurde Pe-
ter Heidler (Zimmerei Heidler). Tho-
mas Tenta (Holzwerke Tenta) wurde 
2. Fachgruppenleiter. Die Fachgrup-
pe Wengerter wurde wie folgt be-
setzt: Martin Notz (Weingut Lang-
mantel) 1. Fachgruppenleiter, Gerd 
Keller (Weinbauer Gerd Keller) 2. 
Fachgruppenleiter. 

Die neu gewählten Vertreter des BdS.

Konrad Buck gratuliert seiner Nachfolgerin Silvia Körner.
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Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
Der Vorstand des Förderverein Klee-
blatt-Pflegeheime in Sachsenheim e. 
V. lädt seine Mitglieder zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung recht 
herzlich ein. Die Veranstaltung fin-
det am Dienstag, 12. April 2016, um 
19.00 Uhr im Kleeblatthaus Klein-
sachsenheim statt. 

Tagesodnung: 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Berichte über die Pflege- und 
Wohnbereiche in den beiden Häu-
sern 
6. Vorschau auf Aktivitäten im Jahr 
2016 
7. Verschiedenes 

Im Anschluss an das offizielle Pro-
gramm wird Frau Elsbeth Wentsch 
aus der Kleeblatt-Zentrale zum The-
ma "Ernährung im Alter" sprechen. 

Der Vorstand 

Offener Kaffeenachmittag 
Herzliche Einladung zum „OFFE-
NEN KAFFEENACHMITTAG“ ins 
Kleeblatt Pflegeheim Kleinsachsen-
heim – Löchgauerstraße, am Diens-
tag, 05. April 2016 von 14.30 – 16.00 
Uhr. Dabei gibt es Kaffee und Ku-
chen mit Musik und Unterhaltung. 

Krankenpflegeverein
Kleinsachsenheim

Wohnformen im Alter:  
Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheim? 
Der Krankenpflegeverein Klein-
sachsenheim lädt am Mittwoch, 20. 
April 2016 um 19 Uhr zurMitglie-
derversammlung im Evang. Ge-
meindehaus Kleinsachsenheim ein. 
Anschließend findet für alle Interes-
sierten ab ca. 19.30 Uhr ein Vortrag 
zum Thema „Wohnformen im Al-
ter: Betreutes Wohnen oder Pflege-
heim?“ statt. 

Die häufigste Gegenrede zum Um-
zug von der eigenen Wohnung oder 
dem eigenen Haus in ein neues, al-
tersgerechtes Quartier ist ja das Ar-
gument: „Einen alten Baum ver-
pflanzt man nicht!“ Ein anderes 
Argument wäre: „Einen alten Baum 
lässt man nicht verdursten!“ Ein sehr 
häufiger Grund zur Einlieferung ins 
Krankenhaus ist nämlich die Tatsa-
che, dass alte Menschen mit wenig 
häuslicher Betreuung oft viel zu we-
nig getrunken haben und hier eine 
viel dichtere Betreuungssituation 
angezeigt wäre. Nun ist die Frage, ob 
hier „Betreutes Wohnen“ oder Pfle-
geheim angesagt ist? Leider wird der 
Begriff „Betreutes Wohnen“ häufig 
falsch interpretiert. 

Zunächst wird das Ehepaar Mar-
ga und Helmut Paul berichten, wie 
sie zu dem Entschluss gefunden ha-
ben, vom eigenen Haus ins „Betreu-
te Wohnen“ nach Kleinsachsenheim 
umzuziehen und wie sie den Wech-
sel verkraftet haben. 
 
Anschließend informiert Frau Clau-
dia Queisser, ehemals im Sozial-
dienst des Betreuten Wohnens im 
Kleeblatt in Groß-und Kleinsachsen-
heim, welche Leistungen im Allge-
meinen über den Vertrag „Betreutes 
Wohnen“ erwartet werden dürfen. 
Leider wissen viele Angehörige und 
auch Betroffene manchmal nicht, 
wie die individuelle tägliche me-
dizinische Versorgung im „Betreu-
ten Wohnen“ über unterschiedliche 
Pflegedienstleister selbst organisiert 
und je nach Pflegestufe auch anteilig 
selbst bezahlt werden muss. 
 
Ab wann ist jedoch eine medizini-
sche Vollzeitbetreuung bzw. der Um-
zug in ein Pflegeheim notwendig? 
Hier erläutert an diesem Abend Dr. 
med. Karl-Heinz Bauer aus Groß-
sachsenheim, welch schwierige Rol-
le dem Hausarzt oft zukommt bei 
Fragen der Patienten und der Ange-
hörigen. Entlang häufiger Erkran-
kungen wie Gewichtsabnahme, De-
hydrierung, Parkinson, Sturzgefahr, 
Demenz, Verwahrlosung, Enthem-
mung oder gar Schlaganfall schildert 
Dr. Bauer den manchmal schleichen-
den oder auch total unverhofften 
Prozess, der in die anstrengende Ent-
scheidung führt: Ist es jetzt so weit, 
umzuziehen oder wer kann das be-
wältigen? Was muss verändert wer-
den? Und was lassen die betroffenen, 
meist älteren Menschen überhaupt 
zu? Welche Voraussetzungen sind 
dazu notwendig? Und wo ist selbst 
der Hausarzt hilflos? 
 
In der anschließenden Diskussions-
runde können offene Fragen von den 
zuständigen Fachleuten beantwortet 
werden. 
 
Zu dem kostenlosen Vortrag sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus Sachsenheim und Umgebung 
eingeladen. Um Spenden für den 
Krankenpflegeverein Kleinsachsen-
heim wird gebeten. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte  
werden in der dem Vortrag vorausge-
henden Mitgliederversammlung be-
sprochen: 
1. Begrüßung und Bericht des Vor-
standes (Frau von Vacano) 
2. Bericht der Kassiererin 
3. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung der Kassiererin 
5. Verschiedenes 
6. Vorschläge und Abstimmung über 
das Vortrags-Thema an der Mitglie-
derversammlung 2017 
7. Bericht über Neuerungen im Rah-
men der Sozialstation 
8. Vortrag ab ca. 19.30 Uhr 
 
Die Vorsitzende des Krankenpflege-
vereins Kleinsachsenheim, Frau Hei-
demarie von Vacano, Tel. 07147 6763. 
E-mail: info@wersprichtgewinnt.de 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Rückblick 
Am 17. März 2016 fand unsere Mit-
gliederversammlung mit Wah-
len statt. Nach der Begrüßung und 
der Totenehrung fand ein Rück-
blick über das vergangene Vereins-
jahr statt. Anschließend wurde der 
Kassenbericht vorgetragen und der 
Kassiererin Frau Lieselotte Besten-
lehner eine einwandfrei Kassenfüh-
rung bestätigt. Danach wurde Frau 
Sibylle Jauß für 25 jährige Mitglied-
schaft bei den Landfrauen geehrt. 
Bei den Wahlen wurden die beiden 
Vorsitzenden Gabi Müller und Chris-
tine Willig sowie die 2. Vorsitzende 
Christa Hähnle einstimmig wieder-
gewählt. Für den Ausschuss stan-
den die bisherigen Mitglieder, außer 
Inge Mauer zur Wahl an und wurden 
einstimmig wiedergewählt. Neu in 
den Ausschuss kam Brunhild Beut-
tenmüller dazu. Nach den Wahlen 
wurden die kommenden Veranstal-
tungen vorgestellt. Nach der Mit-
gliederversammlung hat Frau Jutta 
Güttinger verschiedene Käsesorten  
vorgestellt und deren Herstellung er-
klärt und wir konnten die verschie-
denen Sorten verkosten. 
  
Vorschau 
Am Dienstag, 05. April 2016 hält Frau 
Gerda Leber einen Vortrag mit Ver-
kostung zum Thema „Kleine Häpp-
chen – Fingerfood- Tapas- Canapes“. 
Anmeldung bei C. Willig, Tel. 07147 

4317 Beginn um 14.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus. 
 
Herr Dr. Gerhard Merz hält am Don-
nerstag, 28. April 2016 im ev. Ge-
meindehaus einen Vortrag „Rund 
ums Herz“. Gäste sind uns zu allen 
Veranstaltungen herzlich willkom-
men. 
 
Unser Jahresausflug am Donnerstag, 
12. Mai 2016 geht nach Rheinstetten 
zu Edeka Südwestfleisch. Dort fin-
det eine Führung durch die gläserne 
Produktion statt. Anmeldung bei C. 
Willig, Tel. 07147 4317 

Gabi Müller und Jutta Güttinger.

25 jähriges Jubiläum von Sibylle Jauß.
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Landfrauenverein
Hohenhaslach

Neues vom Ortsverein 
Herzliche Einladung, 
zur öffentlichen Besichtigung des 
historischen Backhauses Dörfle Re-
chentshoferstraße 3, Hohenhaslach. 
am Sonntag 17. April 2016 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Der Ofen ist angeheizt – schauen 
Sie den Backfrauen über die Schul-
ter und genießen Sie dabei lecke-
re Kostproben frisch aus dem Ofen. 
Außerdem werden Kaffee und Kalt-
getränke angeboten. Feiern Sie mit 
den Landfrauen die gelungene Sa-
nierung dieses historischen Kleinod. 
Interessierte aus Nah und Fern sind 
herzlich eingeladen - Backhausgrup-
pe und Ortsverein freuen sich auf Ih-
ren Besuch. 

Sonja Heidler bei der Arbeit.

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Pflanzenbörse und  
Flohmarkt am 09.04.2016  
in Ochsenbach 
Pflanzenbörse und Flohmarkt am 
9. April 2016 von 11 - 15 Uhr am Feu-

erwehrgerätehaus in Ochsenbach 
Motto: „Frühjahrsputz“ für Haus 
und Garten" 
 
Beim jährlichen Frühjahrsputz 
in Garten und Haus fallen häu-
fig noch brauchbare oder zu viele 
Pflanzen im Garten und Dinge aus 
Haus, Garage oder Dachboden an, 
die zu schade zum Wegwerfen sind. 
Aus diesem Grund veranstalten die 
Landfrauen Ochsenbach-Spielberg 
am 

9. April 2016 von 11.00 bis 15.00 Uhr 
vor dem Feuerwehrgerätehaus in 
Ochsenbach eine Pflanzenbörse 
mit Flohmarkt 
Manche/r Hobbygärtner/in wäre 
vielleicht froh, wenn er/sie die eine 
oder andere Pflanze geschenkt be-
käme oder sie tauschen könnte. Alle 
Interessierten können sich mit ih-
ren Pflanzen eigenverantwortlich 
beteiligen und alle, die Ausschau 
nach neuen Pflanzen halten, finden 
hier vielleicht das eine oder andere 
"Schätzchen". 

Dies gilt auch für das Flohmarktan-
gebot, bei dem sicher das eine oder 
andere Nützliche, Schöne oder Inter-
essante erstanden werden kann. 

Um "Geber und Nehmer" zusam-
men zu bringen, findet diese Pflan-
zenbörse  statt; sie wird heuer um 
einen kleinen  Flohmarkt  erwei-
tert, auf dem grundsätzlich Al-
les angeboten werden kann, was 
vielleicht einen neuen Nutzer/
eine neue Nutzerin finden kann. 
Teilnehmen kann jede/jeder - und 
das kostenlos! (Selbstverkäufer bitte 
eigene Tische mitbringen). 

Für das leibliche Wohl bieten die 
Landfrauen dieses Mal neben Kaffee 
und Kuchen auch Herzhaftes vom 
Grill an. 
Jede/r ist herzlich willkommen und 
wir freuen uns auf Ihre Beteiligung. 
Fragen rund um die Pflanzenbör-
se beantwortet gerne Birgit Wahlers, 
Tel. 07046-88 49 26; Fragen zum 
Flohmarkt bitte an Marianne Hehr, 
Tel. 07046-88 09 25. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde. 
 
Unser nächster Stammtisch im Gast-
haus Rose in Hohenhaslach fin-
det am Freitag, den 8. April. 2016, ab 
20.00 Uhr im Nebenraum statt. 
Möchten Sie mehr über die Schlep-
perfreunde Hohenhaslach wissen 
dann: 
www.schlepperfreunde-hohenhas-
lach.de.tl 

Die Vorstandschaft 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Mittwoch, 06.04.: Albvereinstreff 
im Kulturhaus. 
Beginn 20.00 Uhr. 
Donnerstag, 07.04.: Seniorenwan-
derung Unterriexingen 
Busabfahrt 13.30 Uhr in Großsach-
senheim am Bahnhof und in Klein-
sachsenheim in der Neuweilerstraße. 
Wanderung ca. 2 Stunden, Kurzwan-
derung möglich. Anmeldung bei Fa-
milie Breitweg, Tel. 07147/7960. 
Sonntag, 17.04.: Halbtagswande-
rung Stuttgart – Hedelfingen. 
Treffpunkt 13.00 Uhr am Bahnhof 
Großsachsenheim. Anschließend 
Zugfahrt nach Suttgart. 
Wanderführer Dieter Belz und Wer-
ner Böhm, Tel. 07147/3541. 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Neubürgerwanderung 
Rund um Hohenhaslach am 10.04.  
 
Bei dieser Wanderung, wollen wir 
Neubürgern Hohenhaslach von oben 
und unten zeigen. 
Vorgesehen ist der Weg vom Start am 
Kindergarten hinauf zur Vögeleslin-
de und weiter zum Schönenberg. 
Dann geht’s bereits hinab durch die 
Weinberge Richtung Rechentshofen 
und Langmantel und falls die Zeit 
reicht mit Abstecher zu Jupiter und 
Saturn. 
Das letzte Stück führt dann im Tal 
zurück zum Ausgangspunkt. 
An markanten Punkten wollen wir 
einiges über und von Hohenhaslach 
erzählen. 
Die Wanderung dauert 3 – 4 Stunden. 
Neubürger aber auch „Älbler und an-
dere Interessierte sind herzlich zum 
Mitwandern eingeladen. 
 
Weitere Infos unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Rückblick und nächste  
Aktivitäten 
Drei Ortsgruppen treffen sich zum 
gemeinsamen wandern 
 
Bereits zur Tradition geworden ist 
die gemeinsame Wanderung der 
Ortsgruppen des Schwäbischen Alb-
vereins Sachsenheim, Hohenhaslach 
und Häfnerhaslach. Jährlich treffen 
sich die besagten Gruppen; heuer, 
am Sonntag, den 20.03.2016, war die 
Ortsgruppe Häfnerhaslach Ausrich-
ter der Wanderung. 
Treffpunkt und Start der Rundtour 
war die Mutzig in Ochsenbach. Der 
Wanderweg führte hinauf an den 
Rennweg und zu dem ersten Pro-
grammpunkt, dem „Weißen Stein-
bruch“. Nach einem dortigen kur-
zen Aufenthalt ging es weiter zum 
Schlierkopf. Dort gab es nach dem 

Schlepperparade.Der Ofen - das Herzstück des Backhauses.
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Gipfelgetränkt dann natürlich noch 
einen Eintrag im Gipfelbuch und ein 
Gruppenfoto beim Gipfelkreuz. Da-
nach stand Häfnerhaslach als Ziel 
auf der Wanderroute. Dort angekom-
men präsentierte der Wanderfüh-
rer Holger Springer den historischen 
Ortskern des Dorfes, ehe sich die 
Wanderfreunde zu einem gemeinsa-
men Vesper begaben. Der Rückweg 
über den Kirbachhof bot die Mög-
lichkeit eine Vielzahl an Märzenbe-
cher zu bestaunen sowie einen Ein-
blick in den ehemaligen Tiergarten 
des Königs Eberhard III. und das da-
zugehörende Kibannele zu bekom-
men. Kurz vor dem Ziel wurde die 
Gruppe noch von der Sonne ver-
wöhnt und der Anstieg hinauf auf 
die Mutzig verhalf ebenfalls dazu, 
dass man die Wanderjacken an die-
sem kühlen Tag öffnen konnte. 

Sportliche Wanderung 

Am Samstag, 02. April 2016 und 
Sonntag, 03. April 2016 führen wir 
unsere vierte sportliche Wanderung 
durch. 

Am Samstag ist der Treffpunkt in 
Häfnerhaslach an der Bushaltestel-
le (Dorfbrunnen) um 09:30 Uhr. Von 
dort fahren wir mit dem PKW (es 
können Fahrgemeinschaften gebil-
det werden) nach Eppingen wo wir 
die Autos abstellen. Um 10:29 geht 
es ab dem Bahnhof Eppingen mit der 
Stadtbahn (S4) nach Leingarten. Un-
sere Wanderstrecke führt uns dann 
von Leingarten über die Heuchel-
berger Warte und den Höhenzug des 
Heuchelbergs weiter nach Nieder-
hofen und von dort über den Hart-
wald nach Eppingen. Die Strecke von 
Leingarten nach Eppingen beträgt 
ca. 21 km mit ca. 300 ansteigen-
den Metern. Geplant ist mit einem 
Tempo von ca. 4 km in der Stunde 
zu wandern. Mit zwei eingeplanten 
Pausen von gesamt ca. 1 Stunde wer-
den wir so insgesamt knapp. 6 Stun-
den unterwegs sein. Bitte gutes, aber 
bequemes Schuhwerk anziehen, so-
wie Rucksackvesper mitnehmen 
und ausreichend zu trinken. 

Die Wanderstrecke am Sonntag hat 
dann ebenfalls insgesamt eine Länge 
von ca. 21 km und 310 ansteigende 
Meter. Treffpunkt in Häfnerhaslach 
an der Bushaltestelle (Dorfbrun-
nen) ist um 09:30 Uhr. Am Sonntag 
fahren wir mit dem Auto nach Ep-
pingen und stellen es dort auch am 
Bahnhof ab. Dieses Mal fahren wir 
vom Bahnhof Eppingen um 10:31 mit 
der Stadtbahn (S4) nach Flehingen. 
Von dort geht es durch das Kraich-
tal (Bahnbrücken, Menzingen, Rohr-
bach) ebenfalls wieder zurück nach 
Eppingen. Geplant ist auch hier mit 
einem Tempo von ca. 4 km in der 
Stunde zu wandern. Mit zwei ein-
geplanten Pausen von wieder ge-
samt ca. 1 Stunde werden wir so ins-
gesamt knapp 6 Stunden unterwegs 
sein. Bitte ebenfalls gutes, aber be-
quemes Schuhwerk anziehen, sowie 
Rucksackvesper mitnehmen und 
ausreichend zu trinken. 
 
An beiden Tagen planen wir nach der 
Ankunft in Eppingen (ca. 17:00 Uhr) 
noch eine gemeinsame Schlussein-
kehr. 
 
Es kann auch nur bei einer der sport-
lichen Wanderungen mitgewan-
dert werden. Für die Planung der 
Schlusseinkehr und die Anmeldung 
beim ÖPNV ist eine Anmeldung bis 
spätestens Donnerstag 31. März 
2016 nötig. Info bei Holger Springer 
(07046/880706) oder Mail: haefner-
haslach-sav@t-online.de – auch An-
meldung dort. 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Seniorennachmittag mit 
vielen Attraktionen 
Wir sind mittendrin im Monat März 
und der kennt keine Regeln. Meis-
tens leitet er irgendwie den Frühling 
ein, aber man kann sich nicht dar-
auf verlassen. Denn sein Motto heißt 
"VIELLEICHT". 

Beim letzten Seniorentreff am 16. 
März sprach der Heilpraktiker And-
reas Maier über das Thema DARM. 
Was wissen wir über den Darm? Oben 
kommt was rein und unten kommt es 
wieder raus. Interessant war etwas 
über die Gesamtzahl der Bakterien 
in allen menschlichen Mikrobiomen 
(Darm, Haut, Nase, Mund, Rachen) 
zu erfahren. Ein schwieriges, aber 
interessantes Thema, hervorragend 
vorgetragen von dem Heilpraktiker 
Andreas Maier. Mikrobiom = ein le-
benswichtiges Getümmel im Darm ! 
Die Summe aller mikroskopisch klei-
nen Bewohner, die unseren Verdau-
ungstrakt von Mund bis zum After 
besiedeln. 

Früh übt sich...

Mit einem sportlichen Programm-
punkt begeisterte die Fitnessgym-
nastik Sport und Spaß am Vormittag 
des SV Sersheim das Publikum. Un-
ter dem Motto "Mach mit - werd fit" 
gab es eine Vorführung mit Taschen, 
Handtüchern , Salatbestecken und 
am Ende einen gemeinsamen Tanz. 
Karin Geske (Übungsleiterin der 
Gesundheitssportgruppen) forder-
te im Saal alle auf, aufzustehen und 
bei dem Lied "wenn ich fröhlich bin" 
mitzumachen. HURRA, HURRA, 
HURRA tönte es von der Bühne in 
den Saal. Allen hat es sehr viel Spaß 
gemacht und der jüngste "Sport-
ler", gerade mal 1 Jahr alt, begeister-
te das Publikum. Er schwenkte sein 
Salatbesteck, stampfte mit den Fü-
ßen und klatschte kräftig mit, wenn 

die anderen Kinder auch klatschen. 
So richtig belebend war dieser klei-
ne "Knirps".  
Die Line-Dancer bildeten den Ab-
schluss und zeigten, dass die beste 
Medizin die Bewegung ist. Schnell 
sprang der Funke über und der Bei-
fall war ihnen sicher. 
 
INFO 
Der Besuch der Ölmühle mit an-
schließender Einkehr in das Café 
Kommod in Illingen findet am Mon-
tag, 30. Mai 2016 statt. Abfahrt um 
13.15 Uhr in der Neuweiler Str. (Bus-
haltestelle). 
Die Teilnehmerliste geht am 11. Mai 
noch einmal mit Kosten (Besichti-
gung und Bus) in Umlauf. 
Wer sich jetzt schon entscheiden 
kann bitte melden bei Erika William, 
Tel. 8568 oder Inge Frey, Tel. 6898. 
 
Es sind noch Plätze frei.  
 
Der nächste Seniorentreff findet am 
Mittwoch, 11. Mai statt.  

VdK Großsachsenheim

Sozialverband VdK  
OV-Großsachsenheim 
Wir hoffen das alle unsere Mitglie-
der und Freunde ein schönes Oster-
fest verbracht haben und möchten 
sie zu unserem nächsten Monatstreff 
einladen. 
Der Monatstreff April findet am 
Dienstag ,den 26. April 2016 um 14.00 
Uhr statt . Wir treffen uns bei Kaffee 
und Kuchen im Haus der Senioren.. 
Die Vorstandschaft 
Senioren-Notruf steuerlich absetz-
bar 
Die Kosten für einen Notrufdienst in 
einem Altenheim oder in der eigenen 
Wohnung können von der Steuer ab-
gesetzt werden. So urteilten kürzlich 
die Richter des Bundesfinanzhofs 
(VI R 18/14). Die Ausgaben für einen 
Seniorennotruf stellten eine Hilfe-
leistung rund um die Uhr sicher und 
seien als haushaltsnahe Dienstleis-
tung zu sehen. Seit vielen Jahren gibt 
es das Sonotel-Hausnotruf-Ange-
bot. Da beträgt die monatliche Nut-
zungsgebühr 18,36 Euro – 17,90 Euro 

Beim Gipfelkreuz am Schlierkopf.

Line-Dancer.
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für VdK-Mitglieder. Für VdK-Mitglie-
der ist die Installation des Geräts 
kostenlos. Auch die Abrechnung mit 
der Pflegekasse kann bei festgestell-
ter Pflegebedürftigkeit in Frage kom-
men. Weitere Informationen gibt es 
direkt bei Sonotel, VdK-Kooperati-
onspartner seit 1998, Rosengarten 17, 
22880 Wedel, Telefon (04103) 18889-
10, Fax (-19), www.sonotel-hausnot-
ruf.de. 

Kirchen

12 Uhr mittags

12Uhr mittags 
Liebe Gäste des Mittagstisches 

Am Mittwoch, den 06.April 2016 be-
ginnen wir nach den Osterferien 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158. Das Küchenteam hat 
sich bis dahin wieder einiges einfal-
len lassen, damit der Speiseplan in-
teressante und manchmal auch aus-
gefallene Menüs enthält.  
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am 
Vortag 18 Uhr unter Tel.: 14732. 

12-Uhr mittags Team 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 01.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 03.04. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 
Montag, 04.04. 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
16.00 Uhr Café Asyl im evang. Ge-
meindehaus in Kleinsachsenheim, 
Kirchplatz 6 
Dienstag, 05.04. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“, Thema: Martin Luther, 
Von der Freiheit eines Christenmen-
schen 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 06.04. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 07.04. 
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Freitag, 08.04. 
08.00 Uhr Schulgottesdienst für die 
Klassen 3 und 4 
08.45 Uhr Schulgottesdienst für die 
Klassen 1 und 2 
18.00 Uhr Bezirkssynode im Lich-
tenstern Gymnasium 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 10.04. 
09.45 Uhr Kantatengottesdienst mit 
dem Kirchenchor, Kolpingchor und 
Orchester (Pfarrer Hofmann). Das 
Opfer ist für die eigene Gemeinde. 
Montag, 11.04. 
20.00 Uhr Mittendrin 
Dienstag, 12.04. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.00 Uhr Dienstagsmänner 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 13.04.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 14.04. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenkreis, Monika 
und Ulrich Geiger „Auf Hundeschlit-
tenfahrt“ Vortrag mit Bildern 
 
Kantatengottesdienst am Sonntag, 
10. April, 9.45 Uhr  
 
Kantaten waren nie als konzertante 
Musik gedacht, sondern sollten die 
Menschen durch den Gottesdienst 
begleiten. Seit vielen Jahren pflegt 
unser Kirchenchor diese Traditi-
on und unterstreicht mit Musik und 
Gesang das Geschehen in besonde-
ren Kantatengottesdiensten. Auch 
in diesem Jahr freuen wir uns wie-
der auf einen Gottes dienst, bei dem 
sich alles um diese großartige Musik 
dreht. 
Die „Spatzenmesse“ von W.A. Mo-
zart steht im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes, den der Kirchenchor Groß-
sachsenheim zusammen mit dem 
Kolpingchor Sachsenheim und ei-
nem Kantatenorchester gestaltet. So-
listin ist die junge Sachsenheime-
rin Paula Grimm. Die C-Dur-Messe 
hat einen volkstümlichen Charakter, 
ist aber festlich mit Trompeten und 
Pauken besetzt. Ihren Beinamen 
„Spatzenmesse“ verdankt sie den 
zwitschernden Violin-Begleitfiguren 
in den Sanctus- und Benedictus-Tei-
len. Wir la den zu diesem besonderen 
Gottesdienst ein, den Pfarrer Hof-
mann hält. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Sonntag, 3. April 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach mit Lobprei-
steam (Präd. Syring), ausgestaltet 
durch die Gruppe Protactics, an-
schließend Kirchenkaffee 

Montag, 4. April 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 5. April 2016 
19.30 Uhr Mitarbeiter Ki-Bi-Ta 
Mittwoch, 6. April 2016 
15.45 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus 
Freitag, 8. April 2016 
17.00-18.00 Uhr Mädchenjungschar 
20.00 Uhr Offener Abend in der 
Pfarrscheuer 
Sonntag, 10. April 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Montag, 11. April 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 13. April 2016 
15.50 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
Donnerstag, 14. April 2016 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in 
der Pfarrscheuer 
Freitag, 15. April 2016 
17.00-18.00 Uhr Mädchenjungschar 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 02.04. 
Papiersammlung CVJM 
Sonntag, 03.04. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst mit einem 
Team vom Lebenszentrum Adelsho-
fen 
Das Opfer ist für das Lebenszentrum 
bestimmt. Die Kleinkinder werden 
während des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im An-
schluss laden wir zum Kirchenkaf-
fee ein. 
09.45 Kinderkirche Beginn im Got-
tesdienst, Fortsetzung im Gemein-
dehaus. 
Montag, 04.04. 
15.00 Uhr Gemeindediensttreffen im 
Gemeindehaus 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrbüro 
Donnerstag, 07.04. 
20.00 Uhr (Muslimische) Flüchtlin-
ge als Nachbarn – wie gehen Chris-
ten damit um? Vortrag im Gemein-
dehaus s.u. 
Sonntag, 10.04. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner 

Die Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Das Opfer ist für die 
eigene Gemeinde. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Dienstag, 12.04. 
14.00 Uhr Frühlingsveranstaltung 65+
Herzliche Einladung an alle Gemein-
demitglieder ab 65, gemeinsam mit 
den Ehepartnern zu einem Nachmit-
tag im Gemeindehaus. Der Mittag 
steht unter dem Thema „Im Wein-
berg des Herrn“. 
Wer dazu abgeholt werden möchte, 
kann sich im Pfarrbüro melden, Te-
lefon 900090 
 
(Muslimische) Flüchtlinge als 
Nachbarn – wie gehen Christen da-
mit um? 
mit Judith Kubitscheck, Maite Gres-
sel und syrischen Flüchtlingen am 
07.04.2016 um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 
 
Mehr als eine Million Flüchtlin-
ge sind im vergangenen Jahr nach 
Deutschland gekommen – die Mehr-
heit von ihnen sind Muslime. Wie 
gehen Christen mit dieser Heraus-
forderung um? Islamwissenschaft-
lerin Judith Kubitscheck und Maite 
Gressel, Mitarbeiterin beim Institut 
für Migration, Integration und Is-
lamthemen in Korntal, geben eine 
kurze Einführung in den Islam. Be-
richten aus der eigenen Betreuungs-
arbeit und geben praktische Tipps 
zum Umgang mit Flüchtlingen. Au-
ßerdem werden an diesem Abend ei-
nige syrische Flüchtlinge selbst zu 
Wort kommen, von der Lage in Syri-
en, ihrer Flucht und ihrem neuen Le-
ben in Deutschland berichten. 
 
Anmeldung für die Konfirmation 
2017 
Am 19. April ist um 20.00 Uhr der 
Anmeldeelternabend für die Kon-
firmation am 30. April 2017. Die ge-
tauften Jugendlichen und ihre Fami-
lien wurden von uns angeschrieben, 
selbstverständlich sind auch nicht 
getaufte Jugendliche herzlich zum 
Konfirmandenjahr eingeladen, nur 
fehlen uns im Pfarramt die Unterla-
gen dafür. An diesem Elternabend 
gibt es Informationen rund um das 
Konfirmandenjahr. Bitte bringen sie 
das Familienstammbuch oder die 
Taufurkunde mit. 
 
Kasualvertretung  
Das Pfarrbüro ist noch bis 03.04. ge-
schlossen. Die Kasualvertretung 
übernimmt Dekan i.R. Hartmut 
Leins, Telefon 07042/8152002. 
 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
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Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 2. April 2016 
14.00 Uhr Trauung von Abel Macias 
und Cordula geb. Sehne. 
Sonntag, 3. April 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst zur Predigt-
reihe „Heimat leben“ (Pfarrer Wenz-
ke/JR Binder und Team) mit Taufe 
von Noah Louis Lucht, es spielt die 
Jugendband 
Anschl. Gemeindemittagessen 

Montag, 4. April 2016 
16.00 Uhr Asyl-Café 
Dienstag, 5. April 2016 
20.00 uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 6. April 2016 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 

Sonntag, 10. April 2016 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit 
Frühstück 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Armin Eberhardt) 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
Mittwoch, 13. April 2016 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; Wenn Steine ins Rollen kom-
men – dem Ostergeschehen mit Egli-
figuren nachspüren 
Donnerstag, 14. April 2016 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; Un-
ser Ländle – ein Themennachmittag 
mit Manfred Bock 
19.00 Uhr Kreativabend zur Farbe 
„ROT“ 
Freitag, 15. April 2016 
19.00 Uhr Konfirmandenabendmahl 

Gemeindemittagessen 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
am 3. April (Beginn 10.30 Uhr) fin-
det im Gemeindehaus wieder ein 
Gemeindemittagessen statt. Es gibt 
gerollte Maultaschen mit Zwiebel-
schmelze und Bratensauce. Dazu 
Kartoffel- und Blattsalat. Vegeta-
risch: Grünkernküchlein mit Salat. 
Zum Abschluss feine Waffelherzen 
mit Roter Grütze und Vanilleeis. Für 
Essen und Getränke erbitten wir 7 
Euro pro Person. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Pusteblume – Treffpunkt Frau 
Wenn Steine ins Rollen kommen – 
dem Ostergeschehen mit Eglifigu-
ren nachspüren, dazu laden wir Sie 
am Mittwoch, 13.04.2016, um 20 Uhr 
recht herzlich ins evang. Gemeinde-
haus ein. Dorit Doncic verrät uns das 
Geheimnis der Eglifiguren. 
Wenn Sie solche Figuren selbst bas-
teln wollen, haben Sie dazu am 
15./16.04.2016 die Möglichkeit. 
Anmeldung und nähere Informati-
onen erhalten Sie bei Dorit Doncic, 
Tel. 07147/2089977. 

Unser Ländle – ein Themennach-
mittag 
Herr Manfred Bock wird am Don-
nerstag, 14.04.2016, im Rahmen des 
Offenen Nachmittags im Gemeinde-
haus auf unser Bundesland Baden-
Württemberg seit seiner Gründung 
1952 einen Rückblick werfen. Diese 
Geschichte wird lebendig und ein-
prägsam geschildert. Beginn ist um 
14.30 Uhr. 
Kreativabend 
Auf in die letzte Runde! 
An den Donnerstagen, 14.04 und 
28.04., jeweils ab 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Wir malen ROT, so weit 
die Farbe reicht... 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Sonntag, 3. April 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Familien-
gottesdienst mit Lobpreisteil (Prädi-
kant Syring) mitgestaltet durch MSE 
Protactis Kirbachtal, im Anschluss 
Kirchenkaffee 
Die Kinder des Kindergottesdienstes 
sind herzlich eingeladen, es findet  
kein  Kindergottesdienst statt. 
Montag, 4. April 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s’Chörle im Jugendhaus 
Mittwoch, 6. April 2016 
15.45 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Freitag, 8. April 2015 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 10. April 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von 
Jakob Heimann (Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst, ge-
meinsamer Beginn mit den Erwach-
senen in der Kirche 
Frühlingsfest des Ev. Kindergarten 
Sonnenblume in der Sonnenberg-
halle 
12.00 Uhr Einlass mit Mittagessen 
ab 14.30 Uhr Aufführung der Kinder 
„Die Vogelhochzeit“ 
Montag, 11. April 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 12. April 2016 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus 
„Rückblick auf 28 Jahre Pfarrer in 
Ochsenbach“ mit 
Pfarrer Hans-Jürgen Horn 
19.00 Uhr Jugendtreff „HOST“ im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr KGR-Sitzung im Pfarrhaus 
Mittwoch, 13. April 2016 
15.50 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus 
Freitag, 16. April 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden sie herzlich ein ! 
Sonntag, 3. April 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 6. April 2016 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 

Sonntag, 10. April 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst zum 
Osterfest in Bietigheim 

Mittwoch, 13. April 2016 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: Pastor Stefan 
Kettner, Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 1. April 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 2. April 2016 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 3. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 4. April 2016  
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 5. April 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre 
19.00 Uhr Kairos-Kurs 
Donnerstag, den 7. April 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre 
Freitag, den 8. April 2016 
19.00 Uhr Kairos-Kurs 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 9. April 2016 
13.30 Uhr Go4Teens 
Sonntag, den 10. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 11. April 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 12. April 2016  
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre 
19.00 Uhr Kairos-Kurs 
Donnerstag, den 14. April 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre 
Freitag, den 15. April 2016 
17.00 Uhr Kairos-Kurs 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 16. April 2016 
09.00 Uhr Kairos-Kurs 
Sonntag, den 17. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Samstag, 2. April 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Horr-
heim 
Sonntag, 3. April 2016 – Weißer 
Sonntag 
10.00 Uhr Feier der Hl. Erstkommu-
nion in Sachsenheim mit Kinderkir-
che im Turm 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sers-
heim 
11.45 Uhr Tauffeier für die Kinder der 
Familien Borrmann, Schweizer und 
Rossignuolo in der Franziskuskirche. 
18.00 Uhr Dankandacht für die Erst-
kommunionkinder 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Oliver Merkel-
bach. Frau Simone Jakob und ihr 
Ensemble „SINGfonie“ sowie an der 
Orgel/elektr. Klavier Herr Matthias 
Guthier aus Marbach begleiten den 
Gottesdienst. 

Montag, 4. April 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 5. April 2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im 
Franziskushaus mit einem Vortrag 
zum Thema „Hausnotruf“ 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 6. April 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. stil-
le Anbetung 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158 in Großsachsenheim 
 
Donnerstag, 7. April 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 8. April 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 9. April 2016 
15.00 Uhr Taufe von Valentin Wenzel 
in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Sonntag, 10. April 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Horr-
heim 
10.00 Uhr Feier der Hl. Erstkommu-
nion in Sersheim, St. Stephanus 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sach-
senheim 
18.00 Uhr Dankandacht für die Erst-
kommunionkinder 
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Informationen 
erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 1. April 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 3. April 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 8. April 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Sonntag, 3. April 
10.00 Uhr Bezirksapostel Michael 
Ehrich in Reutlingen; Gottesdienst 
mit audiovisueller Übertragung 
nach Großsachsenheim 
 
Dienstag, 5. April 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 6. April 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 8. April 
15.00 Uhr Religionsunterricht 
17.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe in 
Markgröningen 
Samstag, 9. April 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Waiblingen-
Hegnach 

Sonntag, 10. April 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule 
Montag, 11. April 
20.00 Uhr Gottesdienst für Amtsträ-
ger des Kirchenbezirks in Horrheim 
Dienstag, 12. April 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 13. April 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 14. April 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 15. April 
18.00 Bezirksnachwuchsorchester-
probe in Markgröningen 
20.00 Bezirksjugendchorprobe in 
Horrheim 
Sonntag, 17. April 
9.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschu-
le; anschließend Gemeindecafé in 
Großsachsenheim 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit stv. Dekan Roland 
Deckwart, Bietigheim-Bissingen. 
Musikalische Begleitung durch das 
Vokalensemble Stromberg. 

Montag, 11. April 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
Dienstag, 12. April 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
Mittwoch, 13. April 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158 in Großsachsenheim 

Donnerstag, 14. April 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

Freitag, 15. April 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 

Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 LudwigsburgKreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Ludwigsburg

Wolfgang Wagner
Tel. 07142 594-352
wolfgang.wagner@ksklb.de

Ein Partner – viele Vorteile!
Ihr Makler in 
Sachsenheim.

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T

Der Fachmann in Ihrer Nähe

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40

NEUGERÄTEVERKAUF

PANASONIC

Mobil: 0152-31761399

LED-LCD-SMART-TV
Meine Empfehlung seit Jahren:

EMPFANG NUR ÜBER
SATELLIT

KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,
alle 3. Programme u. mehr in
BESTER 4K-(U)HD-QUALITÄT
RTL, SAT1 usw. in HD+ mtl. 5,– E
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa
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musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.
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im württembergischen Handball un-
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mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.
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FDP und CSU trommeln dafür.
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dem wachsenden Druck aus den
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten

2016201620162016

Kundennummer 

12345678

Gültig bis

31.12.2016

Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!10% 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten

Abomax«
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Polsterwelt Engelhardt
Bietigheimer Straße 68
74379 Ingersheim
Telefon (0 71 42) 919 71 50

www.polsterwelt-engelhardt.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 18 UhrA

p
ri

l 2
01

6

*10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs. Ausgenommen sind die in Prospekten 
und Anzeigen beworbenen und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits reduzierten Produkte. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.



Ausgabe-Nr. 13 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 18

Sonstige Mitteilungen

Familienbildung Vaihingen/
Enz 
G 157 – Fit-Mix:  Mit Freude am Be-
wegen das Herzkreislaufsystem trai-
nieren aber auch alle Hauptmuskel-
gruppen kräftigen bzw. dehnen. Mo, 
4.4.; 8.45-9.45 Uhr, 13 x TSV-Halle 
Enzweihingen. 

G 159 – Fit-Mix:  Mit Freude am Be-
wegen das Herzkreislaufsystem trai-
nieren aber auch alle Hauptmuskel-
gruppen kräftigen bzw. dehnen. Mo, 

4.4.; 19.30-20.30 Uhr, 12 x Wilhelm-
Feil-Schule Vaihingen. 
 
H 165 – Schön und gepflegt mit 50 
plus: Make up ist dazu da, Ihre schö-
nen Seiten zu betonen. Zeigen Sie, 
wie attraktiv Sie sind! Mo, 4.4.; 19.00 
– 22.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
K 99 – Familiencafé: Eine Begeg-
nungsmöglichkeit für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahren, die die Fami-
lienbildung kennen lernen möch-
ten und für Familien, die an unseren 
Kursen teilnehmen. Di, 5.4.; 14.30 – 
16.30 Uhr, Franckstr. 32. 

 F 46 – Spaß an Bewegung für Eltern 
mit Kindern von 1-2 Jahren: Ge-
meinsam hüpfen, klettern, singen, 
schaukeln, springen und vielen ent-
decken. Di, 5.4.; 16.30 – 17.15 Uhr, 5 x 
Wilhelm-Feil-Schule, Vaihingen. 
 
K 90 – Dialogisches Bilderbuch-
lesen: Wie können Defizite in der 
sprachlichen Entwicklung durch ge-
meinsame Bilderbuchbetrachtung 
und durch gemeinsames Vorlesen 
aufgefangen werden? Mi, 6.4.; 15.00-
16.30 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 
 
E 15 – Rückbildung:  Für junge Müt-
ter (ohne Kinder) zur Kräftigung 

der Bauch- und Beckenmuskulatur 
und zur Haltungsschulung. Do, 7.4.; 
19.30-20.45 Uhr, 7 x Grabenstr. 18. 
 
A 135 – Salome – ein Ballettabend 
in Stuttgart:  So, 26.6.; 17.30 Uhr, 
Treffpunkt in Sersheim am Bahnhof 
(P+R) Parkplatz. Verbindliche An-
meldung bis 8.4.16 . 
 
In den Osterferien von Mittwoch, 
den 23. 3. – einschl. 1.4.16 ist das 
Büro der Familienbildung geschlos-
sen. Für alle Kurse und Vorträge 
sind schriftliche Anmeldungen er-
forderlich. Die Kosten entnehmen 
Sie bitte unserem Programmheft. 

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den
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Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
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FACHMESSE FÜR:

  Immobilien
  Planen, Bauen, Wohnen
  Fertig-/ Massivhäuser
  Wärme, Raumklima
   Energieeffi zienz, umwelt-

freundliche Alternativen
  Finanzierung, Förderung
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Rudolf-Diesel-Str. 15
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Wasser. Bad. 
Design.

XXL PERFORMANCE

Pures Duschvergnügen steigert 

das tägliche Wohlbefinden. 

Qualität beginnt beim Design.bis 30% 
Rabatt auf 

Auslaufmodelle

NeuheiteN 
der Saison

Sersheimer Straße 10 · 74343 Sachsenheim

tel. 0 71 47 / 27 43 80 · www.fahrradlaedle.de

tAg deR offeNeN tüR 
am Samstag 16. + Sonntag 17. April

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sachsenheimer 
Drahteselmarkt 
Veranstalter:  Sa. 10 – 12 uhr

grüne Liste Sachsenheim

Am Samstag 
ab 19 Uhr große 
Jubiläums-Party

20 Jahre 
Drahteselmarkt 
mit Live-Musik 
und Bar-Betrieb 

Es bewirtet Sie der
TVG      Sachsenheim

Gutschein  

für eine Rote vom Grill

Gutschein 

für eine Rote vom Grill

Buchstraße 42
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 0 71 42 / 5 15 79
Mo.–Sa. 9.00–12.30 Uhr

Mo. Di. Do. Fr. 15.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

www.ep-selter.de

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Parkettboden
Vinylboden
Korkboden

Teppichboden
Oberthstrasse 5 - 71706 Markgröningen - 07145-9350890 - www.parkett-fuchs.de

Wohnungseingangstüren
Ganzglastüren
 Schiebetüren

InnentürenKompetenz im Handwerk
Fachgeschäft in XXL

P a r k e t t

FUCHS

Glaserei
Fensterbau

Häfnerhaslacher Kirche.


